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Politische Uebersicht .
Manunheim , 25. Mai 1905 .

Die Vorſiandskriſis im deutſchen Flotlenverein ,

die bekanntlich vor wenigen Tagen zum Rücktritt der Generale

Menges und Keim von der Leitung des Vereins geführt

hat , hat in der Preſſe lebhafte Erörterung hervorgerufen . Dabei

ſind über ihre Urſachen und Entſtehung auch die willkürlichſten

Annahmen ausgeſprochen worden . Die Meldung , daß ein

Telegramm des Kaiſers den Rücktritt der Generale

veranlaßt habe, wurde dahin erweitert , daß der Kaiſer in Metz
bei ſeiner Zuſammenkunft mit den Kardinälen und Biſchöfen
beranlaßt worden ſei , das Telegramm an den Flottenverein

abzuſenden , nachdem er vorher ſchon aus Zentrums⸗ oder dieſen

naheſtehenden Regierungskreiſen falſch über die Vorgänge im

Flottenverein unterrichtet worden ſei . Außerdem habe der

Reichskanzler Graf Bülo w , der ja auch mit in Metz war ,

um dem Zentrum gefällig zu ſein und dieſem noch eim beſonderes

kgiſerliches Geſchenk zu verſchaffen , auch mit auf die Abſendung

des Telegramms hingewirkt . Tatſächlich iſt aber , wie die

„ Köln . Zig . “ feſtſtellt , von dieſen wilden Intrigengerüchten nur

das eine wahr , daß der Kaiſer ein Telegramm an den Flotten⸗
berein gerichtet hat . Dieſes iſt aber nicht aus Metz ,

ſondern von der Mittelmeerreiſe geſchickt wor⸗

den , wo weder der Reichskanzler noch die deutſchen katholiſchen

Mürdenträger in der Nähe des Kaiſers weilten . Von einer

Beeinfluſſung des Kaiſers durch dieſe Perſonen zur Herbei⸗

führung einer Kriſis im Flottenverein kann alſo gar nicht die

Rede ſein .

V. Deutſcher Gewerkſchaftskongreß⸗

JIn der geſtrigen Nachmittagsſitzung des Kongreſſes der freien

Getwerkſchaften wandte ſich Abgeordneter v. Elm gegen die den

lediglich dem gewerkſchaftlichen Arbeitsnachweiſe Angeſtellte und

Arbeiter zu entnehmen , da alsdann die Konſumversine nicht immer
bas geeignete Perſonal erhalten dürften . Es ſei auch nicht an⸗

jängig , gewerkſchaftliche Tarife und Forderungen allgemeinen

umbereinen die beſten Löhne und Arbeitsbedingungen herrſchten .

Wer wolle , daß ſich die Konſumvereine zu einer Macht ausbilden ,

bürfe ihnen keine Schwierigkeiten bereiten . Der Vorfitzende , Ab⸗

geordneter⸗Letwin forderte b. Elm auf , den Ausdruck zurück⸗

gunehmen . Won Elm bemerkte jedoch, daß er nichts turückzunehmen

habe . Es ſei ſelbſtverſtänolich , daß er nicht habe ſagen wollen , die

Gerperlſchaften ſtellten unberechtigte Forderungen , er habe nur bon

ner beſtimmten Gewendſchaft geſprochen . Der Antrag , nur die

Gelverkſchaftsarbeitsnachweiſe zu berückſichtigen , wurde abgelehnt ,

agegen der Antrag „Gewerkſchaftstarife und Forderungen allge⸗

meinen Charakters ſind anzuſtreben “ angenommen . Darauf ge⸗

Ronſumbereinen gemachten Vorwürfe . Es ſei unmöglich ,

Charakters ohne weiteres anzuerkennen . Es entſtehe doch auch die

Frage , ob die Konſumvereine in der Lage ſeien , dieſe Forderungen

Ich halbe das vollſtändig aufrecht . Es ſtehe feſt , daß in den Kon⸗

angte ein ſſehr langer Antrag b. Elms in dem ſich der Kongreß !

im Inter ie

noſſenſchaftsw mmig zur
wurden darauf Beſchlüſſe gefaßt , die ſich auf die Orgamiſation der

Genoſſenſchaftskartelle beziehen . Umbreit⸗Berlin ſprach ſich

hierauf für Arbeitskammern aus . Darauf wurde nach 7 Uhr die

Verhandlung auf heute vertagt .

Der neue engliſche Vertrag mit Afghan ſtan .

Die „ Times “ teilt den Worklaut des neuen Ver⸗

tvags mit Afghaniſtan mit . Er trägt das Datum

21. , März und enthält ſichtbar nur die beiderſeitige Erneuerung

der zwiſchen dem verſtorbenen Emir Abdurrahman und der

indiſchen Regierung abgeſchloſſenen Vereinharungen . In der

Form dagegen tritt ein weſentlicher Unterſchied hervor , denn

der Emir Habib⸗Ullah⸗Chan wird zum erſtem Male

als ünabhängiger König des Staates Afghaniſtan
und der zugehörigen Gebietsteile ( Dependencies ) bezeichnet und

als Majeſtät eingeführt .
Die „ Times bemerkt im Leitartikel , es liege keinerlei Grund

zu der Anmahme vor , daß Habib⸗Ullah ohne dieſe Erneuerung anders

als im Sinne des alten Vertrages gehändelt haben würde . Man

berſtehe daher nicht recht , warum für das heute vorliegende Erge bnis

die britiſche Geſandtſchaft vier Mongte in Kabul geweilt habe

Es ſeien verſchiedene Fragen mit Afghaniſtan in der Seh

anderem die der Grenze von Mohmand , die eine beſſere Verbindung

zwiſchem Peſchaur und der afghaniſchen Grenze als der des Chaiber⸗
paß gewähre . Da wohl nach Abſchluß des Vertrages als natürlich

Folge die Zahlung der vertragsmäßigen Subſidien und der in⸗

zwiſchen aufgelaufenem Rückſtände von 400 009 terl

flüſſig ſind , auch die Einfuhr von Wafſen nach Afgh⸗

frei werden dürfte , ſo ſei wohl anzunehmen , daß der

einen oder anderen Zugeſtändi e, wor

die zur Veröffentlichn hündigten iftſtücke in

Afghaniſtaus demnächſt vielleicht Licht verbreſten dürften .

Annahme . Es

mir a
dann wohl

Sachen

Ein Tagesbeſehl des Kommandauten von Wladiwoſtok .

Wie der „Raſchwjeſtnik “ erfährt ,hat der Kommandant von

Wladiwoſtok , Generalleutnant Kasbeck , an die Gärniſon der

Feſtung ,die in letzter Zeit noch erheblich verſtärkt worden ſein

foll , ſolgenden Tagesbefehl erlaſſen :
» „ Soldaten !

Nachrichten über den ferneren Kriegsplan der Japaner , wie auch
die bekannt gewordenen Verfügungen des Oberkommandos ,kurz
alles deutet darxauf hin , daß nun die Stunde naht , in welcher die

uns anderktaute Feſtung dem feindlichen Anpralle zu

widerſtehen haben wird . Ich zweffle nicht , daß wir alle , von

Liebe für Kaiſer und Vaterland , ſowie von Treue und Pflichtgefühl

durchdrungen , die große Wichtigkeit der uns überkragenen ehren⸗

vollen Aufgabe voll erkennen und alles daran ſetzen werden , unſſer

Jletztes
werfügbaren Mitteln zu verteidigen und dieſes mit den eigenen

Leibern , dem eigenen Hergblute zu heſſch n wiſſen werden . Ich

weiß , daß ihr euch ſchon lange danach fehnt , und daß das Er⸗

gu erfüllen . In Hamburg habe eine Gewerkſchaft an einen Kon⸗

ſumverein eine Forderung geſtellt , die dieſem 10 000 Me koſtete .

Man erſehe daraus , daß auch Gewerkſchaften unvernünftige Forde⸗

kungen ſtellen könnten . ( Langanhaltender Lärm . Rufe : Schluß !

Das laſſen wir uns ja nicht einmal von unſeren Gegnern gefallen 79

ſcheinen des Feindes vor unſerer Feſte für euch ein Feſttag

ſein wird . Bereiten wir uns alſo vor , dieſes Feſt würdig

zu begehen . Jeder arbeite eifrigſt , um unſeren Platz ſamt

ſeinen Vorfeldpoſitionen beſtens auszugeſtalten , ſich ſelbſt für

den ſchiweren , opfervollen Kampf vollkommen vorzubereiten . Die

neueingetroffenen Truppen mögen baldigſt ihre

beenden ; jede Art des Dienſtes genau kennen lernen . Der ſchlimme

Feind ſoll uns vollkommen gerüſtet und vorbereitet finden . Meine

Herren Offi

ch die

aten !
Die letzten telegraphiſchen Meldungen , die all⸗

gemeinen Verhältniſſe auf dem Kriegsſchauplatze , die geheimen

feſtes Bollwerk im fernen Oſten mit allen

Ausbildung

verlangt .

an euer Pflichtgefühl und an eure Ener⸗
Forderung : beleben und erhalten Sie

bei den Untergebenen die echten , uns Ruſſen ſo wohlbekannten

kriegeriſchen Eigenſchaften , belehren Sie die Mannſchaften , daß mam

ſich jetzt nur auf ſeine eigene Tatkraft verlaſſen kann , daß jede
Stunde , ja jeder Augenblick koſtbar iſt und daher nach Möglichkeit

ausgenützt werden muß , da ein Verſäumnis ſpäter , ſelbſt beim

beſten Willen , bei größter Opferfreudigkeit , meiſt nicht mehr gut⸗
gemacht werden könnte . Mit ztveckloſen Opfern iſt aber unſerem
Vaterlande gar nicht gedient ; es fordert nicht unſer Leben , Unſer
Vlut , ſondern dasjenige des verhaßten Gegners , es verlangt ſeine
Niederlage und unſeren Sieg . Das Vaterland will⸗ daß die uns

ziere , an euch ,
gie wende ich mich mit der

anbertraute ruſſiſche Flagge für ewige Zeiten ſtolz und unbeſiegt
über dem heimiſchen ruſſiſchen Wladivoſtok wehen möge . An euch

liegt es , dieſer Forderung unſeres geliebten Vaterlandes zu ent⸗
ſprechen , und Gottes Gnade möge uns hierbei beiſtehen . “

Deutſcher Reichstag . 19
8

( 191 . Sitzung . Schluß . )

vBVerlin , 24 .
Mai.

Treuenfels ( konſ . ) entgegnet , es handle ſich hier nich
ieine Frage der Rechtſprechung , denn die Gerichte könnten auf Grun

des Paragr . 833 nicht anders urteilen , als ſie es tun .
dbDie Reſolution Müller⸗Meiningen wird abg

lehnt . Die Reſolution der Kommiſſion zu dem At

Himburg ( konſ . ) erklärt , die Konſervatiben

daß manche Materien der Rechtſprechung des Reichsgerichts

würden , da aber eine Entlaſtung des Reichsgerichts dringlich Un

unumgänglich ſei , ſtimmten ſie für den Geſetzentwurf in der Kom⸗

miſſionsfaſſung .
Stadthagen ( S

über den Fall Ring und d

ſters aufrecht . 8
Blumenthal ( D. Volksp . ) ſpricht ſich gegen die Erpöhung

der Reviſtonsſumme aus , die unſozial ſei .
„

oz. ) hält ſeine früheren Ausführungen
as Verhalten des preußiſchen Juſtigmini⸗

Damit ſchließt die Generaldebatte . Der
entſwurf wird hierauf definitib gegen die Stimmen der Fre

ſinnigen , der Polen , der Sozialdemokraten , der Wirtſchafklichen Ver
einigung und der Reformpartei angenommen .

Ees folgen Wahlprüfungen . Zunächſt wird di

liche Abſtimmung über die Wahl Barbeck ( Frſ . Bp

Fürth ) wiederholt . Bei der früheren Abſtimmung über

miſſionsantrag auf Gültigkeit war das Haus beſchlußunfähi
Wahl Barbeck wird heute mit 109 gegen 100 Stimmen
Stimmenthaltungen für ungiltig erklärt . Uebe

Breiski ( Pole , Thorn⸗Kulm⸗Brieſen ) , die die Komm

Die Wahl wird in einfacher Abſtimmung für ungilti
Die Wahl Korfanty ( Poſe , Kattowitz⸗Zabrze ) wird in
facher Abſtimmung gegen die Polen , Sozialdemokraten und Frei
ſinnigen ſowie einige Antiſemiten für ungiltig erklärt .

Nachdem die Pelitionen betr . Einführung
de

fähigungsnachweiſes für Bauhandwerker und B

zur Haltung von Lehrlingen zur Berückſichtigung überwieſen
wird ein Vertagungsantrag angenommen .

Bei der Feſtſtellung der Tagesordnung beantragt Graf
peſich ( Ztr . ) , die Berggeſetzanträge auf die

nung zu ſetzen , worüber Naumann namentliche Abf

Von George Barr M r . Cutchon . 15

Autoriſierte Ueberſetzung von A. Gröning .
VNachdruck verboten .

Fortſetzung .

berlängern, “ verſetzte ſie liebenswürdig .

„ Zu meiner tiefſten Befriedigung, “
bedeutungsvoll . Nichts lag in ſeinem Herzen ferner , als

Schmeichelei , wie ſeine Gefährtin anzunehmen ſchien .

5
erden . Darf ich fragen , wann Sie abſegeln ? ?

„ Am Donnerstag, “ erwiderte Mr . Guggenslocker

mit einem in die Ferne ſchweifenden Blick ihrer Augen .

„ Wir müſſen morgen noch einen Tag in Waſhingto

machen ,
er fürchtete , man könne e

t in IhrerStadt
rt und Mittwoch

nige Geſchäfte zu verrichten , Mr . Lorry

Newyork , dapin ſegeln wir

en , aus deneer
verble

Eine Jiche neßen demThron.

„ Müßte ich mich nicht bald von Ihnen trennen , würde ich

ir Arzt ſein , und wie alle Aerzte , Ihre Unpäßlichkeit unendlich

verſetzte er warm und
kriechende

„ Ach, “ fuhr

fort , „ wir kamen ſo ſchneller zuſammen , als wir uns trennen

„ Auf Kaiſer Wilhelm dem Großen, “ ſetzte ſeine Nichte hinzu, fragte er ,

u Halt
ſagte Tante Poonne , und Lorrys Herz ſchlug ſo ſtark , daß

0
auf ſeinem Geſicht erkennen . „ Mein

fragte Mrs .

„ Ihr Amerfkaner lebt bald

anderen, “ ſagte ſie . „ Doch in unſerem Lande lebt und ſtirbt Ge⸗

neration auf Generation an einem Orte . Wir ſind keine Nomaden . “

„ Mr . Lorrh hat uns beleidigt , denn er wußte nicht ,

er exkannte eim empfindliches Funkeln in ihren Augen .

„ Was , aber mein lieber Sir , Grauſtark iſt in, “ begann Onkel

Caſpar , doch ſie unterbrach ihn ſofort .

empfohlen , Geographie zu ſtudieren und es ſelbſt zu

ſollte ſich ſeiner Unwiſſenheit ſchämen
entdecken . Er

ſein nachläſſiges Gehirn mit allem anfüllen würde , was Geſchichte

und Lerikon über dies unbekannte Gebiet zu ſagen wußten . Ihr

Onkel lachte und gehorchte zu Lorrys Enttäuſchung dem Befehl
der jungen Dame 3VVFV *

5

„ Soll ich die Karte von Europa, Aſien od er Afrika ſtudieren ? “
alle lachten .

„ 5

locker ſtolz .
„ Edelweiß iſt

Jas , unſer Heimatsdorf
„ Sie ſollten Edelweiß kennen lernen , Mr . Lorrh . Es

„ Bergen , den Ebenen und dem Himmel .
95 55

0
eren Hauptſtadt ?“

1 tfernt , denn
leben im grüne

in der einen Stadt, bald ineiner
Sie weit im Norden , ſo würden Ihnen Jänuar

wo
Grcuſtark auf der Karte zu finden iſt — “ rief die junge Dame , und

„ Oukel Caſpar , Du darfſt es ihm nicht ſagen. Ich habe ihm

5 9 bei , Mr . Gug . —Guggenslocker , Sie ſagten , der Kondukten
Er war nicht beſchämt , aber er gelobte ſich innerlich , daß er

6

noch vor Ablauf eines Tages Grauſtark auf der Karte finden und

Sie die Karte der Welt ! “ rief Miß Guggens .

e Königin der Felſen ! “ rief ſie .
hört den

ber den Wolken ſein ,

„ Idealf Ich meine , Sie müſſen dem Süden hülbſch

„ Wahr , aber wir habem einen Januar im Juli .
Sie Ihren Atlas , wir ſind dem ſchwächſten Auge fichtbar

ſie halb ironiſch .
„ Ich würde mir nichts daraus machen , wenn es

nur
drei

Bewohner von Grauſtark geben ſollte , denm auch in dem Falle
es eines Platzes in jedem Atlas wert, “ verſetzte Lorry gala
ſeine Zuhörer applaudierten mit patriotiſcher Zuſtimmu Neb

Sie nach meinem Namen gefragt , und Sie hätten ihn nicht
g

Darf ich fragen , wie Sie ihn ſpäter erfuhren ? ?
gewann die Üebermacht ,und ſein Mut wuchs durch de
pagner , welchen der alte Herr beſtellt harte .

„ Ich kannte Ihren Namen nicht , bis meine Nichte
Ihrer Ankunft im Wagen nannte, “ berſetzte Onkel Caſpar.

„ Ich entſinne mich nicht , ihn Miß Guggensl .

7

haben , ſagte Lorr .
„ Sie haben mich auch nicht aufgeklärt, “ verſel

ee,,, ,

» Sicherlich haben Sie ihn ekraten ?

„ O nein , wirklich nicht . Ich bin kein Gedankenkeſe
Mein Name wäre das letzte Ding ,das Sie

bei je

in meinem Herzenleſen könnten , denn ich h
nicht daran gedacht ! “ VVVHP
Sie hatte

die
Ellbogen auf den Tiſch und

den blauen Augen lag ein träu
ten , daß Sie die Münze von de⸗

habe 155
ehaup
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Singer richtet an den Präfidenten die Bitte auf Ver⸗
Leſung der Liſte der Antragſteller . Er erhält einen Ordnungs⸗
kuf , da er den preußiſchen Landtag die Karikatur einer
Volksvertretung nennt .

Bachem begründet den Antrag ſeiner Partei .
Paaſche ſpricht dagegen , vielfach von der Linken unter⸗

9broc

ſtimm
u n fa 0 i

ſtimmen .
1 Uhr wie fo
gegen 63 % Uhr .

t ſetzt darauf die 0
feſt : Kleinere Vorlagen und

*

Berlin , 24 . Mai . In der he
tag⸗Kommiſſion für die neue
ordnung regt Bergermann
meinden an , die bis jetzt Aichämter beſaßen.

anzminiſteriums erklärte , eine Entſch
n; indeſſ

ichämter

Hierauf wird ein
iten in ihrem Haus⸗

halte entſtehen ſollten . §
dem 8

rag Nacken⸗Götz
hinzuzufügen : Die Ge⸗b. Olenhuſen angenommen

ſſamteinnahmen aus den Gebü

des Aichweſens nicht überſ

ſſichtsbehörden ) und 16 ( Errich
der Aichämter , Anſtellung und
bunden . Der Vertrete

ſſichtige , die Gemeindeg ir
beſtänden , beſtehen zu laf Nächſte Sitzung Donnerstag .

* Berlin , 24 . Mai . Mit Unterſtützung von Mitgliedern
verſchtedener Parteien hat Abg . Raab im Reichstage zur
Banknotenvorlage beantragt , den Reichskanzler zu erſuchen ,
eine Umfrage anzuordnen , durch welche die Vertretungen des

der Induſtrie , der Landwirtſchaft , des Handwerks und des
ewerbes befragt werden , ob und in welchem Umfange ein Bedürf⸗

mis nach Vermehrung des kleinen Papiergeldes hervorgetreten iſt .

sches Reſch .
* Karlsruhe , 21 . Mal . ( Von den Landtags⸗

wahlen . ) Kunſtmühlenbeſitzer Gierich hat ſich nun defini⸗
kiv entſchloſſen , als Kandidat der Konſervativen im 46 . Wahl⸗
bezirk aufzutreten . — In Ueberlingen fand Sonntag eine
mationalliberale Vertrauensmänner⸗Verſammlung ſtatt . Ein⸗

Rusd beſchloß die Verſammlung , die Kandidatur Hauptlehrer
uh in Radolfzell anzubieten , der ſich zur Annahme bereit

erklärte . —
Baden⸗Baden , 24 . Mai . ( Bei den Stadtper⸗

bordnetenwahlen der zweiten Klaſſe ) ſiegte eben⸗

falls die Liſte der Bürger⸗Vereinigung . Sie erhielt 193 Stim⸗

men, die Nationalliberalen und Jungliberalen 130 Stimmen .
Müuchen ,24. Mai . ( Das Haus Wittelsbach . )

Heute nachmittag fand die Taufe des jüngſten Sohnes des

tinzen Rupprecht ſtatt . Der Prinz erhielt die
amen Albrecht Luitpold Ferdinand Michael .
ls Taufpate fungierte Prinz Albert von Belgien . In der

Kirche vollzog die Handlung Erzbiſchof Dr . v. Stein .
* Berlin , 24 . Mai . ( Der Aufſtand in Deu tſch⸗

Ein Telegramm aus Windhuk mel⸗
et : Reiter Heinrich Stur m am 20 . Mai im Lazarett Kalk⸗

fontein an der Malaria geſtorben .
— ( Das preußiſche Abgeordnetenhaus )
erledigte heute Wahlprüfungen und Petikionen . Der Antrag des

Abgeordneten Aroenſohn und Gen . auf Anſtellung von

wei kaufmänniſch-gebildeten Hilfskräften bei der Anſiedlungs⸗
ommiſſion fürn⸗Poſen und Weſtpreußen wurde abgelehnt , da⸗

2 tein Kommiſſionsantrag angenommen , wonach die Re⸗

ierung erſucht wird , dahin zu wirken , daß ſeitens der An⸗

ſedelungskommiſſton Warenhäuſer und handwerkliche Groß⸗
triebe nicht gefördert werden . Die nächſte Sitzung findet

Freitag ſtatt mit der Tagesordnung : Dritte Beratung der

45 velle zum Berggeſeß ( Arbeiter⸗Verhältniſſe ) und

„ Beratung des Stillegungs⸗Geſetzes .

1Nusland .
* Oeſterreich⸗Ungarn . ( Ungariſches Abgeord⸗

netlenhaus . ) Koſſuth bringt einen Antrag ein betr .

die Ausarbeitung eines ſelbſtändigen autonomen ungariſchen
Zolltarifes . Zu dieſem Zwecke ſoll der im Jahre 1903 von dem

damaligen Handelsminiſter Lang eingereichte autonome Zoll⸗
tarif für das öſterreichiſch⸗ungariſche Zollgebiet als Grundlage
genommen werden . Das

der Beamten ) wird ver⸗
erklärt , die Regierung beab⸗
die Weinfaßaichung , die jetzt

gehes
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Haus ſoll dieſen Tarifentwurf ſowie

ſeine Motſpierung auf Grund des geſetzgeberiſchen Initiativ⸗
rechtes der Abgeordneten als eingereichten Geſetzentwurf des

Antragſtellers betrachten und an den volkswirtſchaftlichen und

Finanz⸗Ausſchuß mit der Weiſung leiten , daß dieſe die not⸗

wendigen Modifikationen an dem Zolltarife vornehmen mögen .
Ferner wurde ein Antrag Simony Semadam ' s in der

Angelegenheit des Verbotes der Verbreitung von auf Aus⸗

wanderungsrouten bezüglichen Ankündigungen und der

Abſchaffung der Inſtitutionen der Auswanderungsbevollmäch⸗
tigten eingebracht . Auf den Vorſchlag des Präſidenten beſchließt
das Haus , daß beide Anträge in der heutigen Sitzung begründet
werden ſollen .

* Italien . ( Deputierten⸗Kammer . ) In Er⸗

widerung auf eine Anfrage betr . die von dem „Petit Bleu “ in

Brüſſel veröffentlichte und in den Blättern anderer Länder

wiedergegebene Nachricht , nach der der italieniſche Hauptmann
Nonaco , Kommandant der Gendarmerie auf Kreta , einem

Unteroffizier Geld verſprochen hat , wenn er den Anführer der

Aufſtändiſchen töten würde , erklärt der Unterſtaatsſekretär des

Auswärtigen , Fuſinato , es handle ſich um eine Nachricht , die

nicht einmal eines Dementis wert ſei . ( Beifall . )
* Großbritannien . ( Der engliſche Botſchafter

in Petersburg , Hardings, ) wurde geſtern vom König
in Audienz empfangen .

* Schweden . ( Der ehemalige Miniſter des

Aeußeren Baron von Lagenheim ) bot ſeine Ver⸗

mittelung in dem Baugewerbekonflikte an . In
einer von ihm einberufenen Verſammlung der Arbeitgeber und

der Arbeiter einigte man ſich dahin , daß neue Verhandlungen
aufgenommen werden ſollten . — Seite heute Morgen meldet

ſich eine Menge Freiwilliger zu den Straßen⸗
reinigungsarbeiten , darunter jüngere und ältere

Studenten , Schiffskapitäne , auch weibliche Studenten und weib⸗

liche Bureauangeſtellte .
wagen führte , folgte eine vierhundert Köpfe zählende Volks⸗

menge , die ſpäter von der Polizei zerſtreut wurde .

* Serbien . ( König Peter ) wird ſich bei der Hochzeit
des deutſchen Kronprinzen durch den früheren Mini⸗

ſterpräſidenten General Sava Gruitſch vertreten laſſen , der

morgen nach Berlin abreiſen ſoll .
* Türkei . ( Die ſchnelle Beilegung des ru⸗

mäniſch⸗türkiſchen Konfliktes ) durch die An⸗

erkennung der walachiſchen Sprache in Kirche und Schule und

Vexleihung ſelbſtändiger Ortsverwaltung begrüßt man in hie⸗
amtlichen Kreiſen als einen bedeutſamen Erfolg der

deutſchen Diplomatie .
* Vereinigte Staaten . ( Prinz Heinrich von

Preußen ) nahm die ihm brieflich von der Vereinigung
alter deutſcher Studenten angebotene Ehren⸗
mitgliedſchaft an .

Der Prozeß Hilger⸗Kraemer .
( Von unſerem Korreſpondenten . )

Sh. Trier , 23 . Mai .

( Achter Tag . )

Zu den Vorkommniſſen in Püttlingen ( Gemeinderatswahl ,
Knappſchaftsarzt uſw . ) wird der Zeuge Gaſtwirt Gdlinger aus

Püttlingen vernommen , unter Hinzuziehung des Zeugen Oberberg⸗
rats Althans ( jetzt in Berlin ) . Edlinger bekundet , daß er wegen

ſeiner Teilnahme an der Gemeinderatswahlagitation von Bergrat

Althans verwarnt worden ſei ; er müſſe aus dem Komttee austreten ,

ſonft werde ihm gekündigt ; ferner habe ihm Bergrat Althans geſagt ,
er dürfe nicht den Arzt Dr . Boden ( Zentrumsmann ) konſulkieren ,

ſondern er ſolle zum Knappſchaftsarzt Dr . Büſch gehen . Dem

Edlinger wurde ſchließlich gekündigt . Zeuge Bergrat Althans

bekundet , er habe dem Edlinger gekündigt , weil dieſer den Knapp⸗

ſchaftsarzt Dr . Büſch verleumdet und von Haus zu Haus gegangen

ſei um für den neuen Arzt Dr . Boden zu agitieren . — Zeuge

Edlinger beſtreitet das entſchieden . — Zeuge Edblinger

erklärt , er habe niemals gegen Dr . Büſch etwas Unwahres geſagt
und bei keinem einzigen Kameraden für Dr . Boden agitiert . Eine

Eingabe gegen Dr . Büſch habe er erſt viel ſpäter , nachdem er ſchon

lange entlaſſen geweſen ſei , untertzeichnet . — Zeuge Althans
klärt die Sache dahin auf , die Beſchuldigungen gegen Edlinger ſeien

ihm damals von ſeinen Beamten ſo mitgeteilt worden , und er habe

ſie nach Lage der Verhältniſſe für zutreffend gehalken .

Zeuge Bürgermeiſter § ffermann von Wiebelskirchen gibt

zu , Liſten über die Wähler angefertigt zu haben , bezw . daß ſeine

Angeſtellten das in ſeinem Auftrag gemacht hätten . Die Centrums⸗

wähler ſeien dabei bezeichnet worden zur Informierung . Die

Liſten von 1901 oder 1908 habe er an die Inſpektion der

Grube König geſandt und auch wahrſcheinlich ſo adreſſiert . Sie

habe aber die Aufſchrift „ Eigenhändig “ oder „ Perſönlich “ getragen
und ſei nur für den Bergdirektor Diedrich perſönlich beſtimmt
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Einem Studenten , der einen Waſſer⸗

geweſen . Die Liſte von 1898 habe er nicht abgeſandt . Er habe
keinen Auſkrag von der Grube gehabt und die Liſten nur für Berg⸗
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Bürgermeiſter Offermann ſich nicht mehr an den

Inhalt des Geſpräches mit Kloos erinnern zu können .

Der Zeuge Bergmann W. Holz aus Mühlfeld bekundet über

Mißhandlungen , die ihm ſelbſt und anderen durch Beamte wider⸗

fahren ſeien , ſowie über Abweiſung der Beſchwerde beim Ober⸗

ſteiger Groß von Sulzbach . Seine Angaben , daß der Steiger
Wilding von Sulzbach ſogar einen Gummiſchlauch zum
Hauen der jungen Bergleute gebraucht habe , und daß keiner den

Mut zur Beſchwerde gehabt habe , rufen große Heiterkeit hervor .
Geheimrat Hilger erklärt , es ſei ihm in den letzten Jahren

keine ſolche Beſchwerde zugegangen ; wenn das geſchehen wäre , dann
wäre er ſicher gegen die Beamten , auch der höheren , die ſo etwas

geſchehen ließen , eingeſchritten . — Zeuge Holz meint , die Leute

ſeien an dieſe Behandlung gewöhnt geweſen und ſich aus Furcht
vor weiteren Maßregelungen oder gar Entlaſſung nicht beſchwert ;
die jungen Leute hätten ſogar Schläger lieber hingenommen , als
eine Geldſtrafe bei irgend einem Vergehen . ( Große Heiterkeit . ) —

Oberſteiger Groß ( jetzt penſ . in Neunkirchen ) kann ſich des Falles
mit Holz nicht mehr erinnern ; es ſeien von andern wohl ſchon Be⸗

ſchwerden gegen den Steiger Wilding gekommen ; er habe dieſem ,
der ein ſehr aufgeregter Mann geweſen ſei , auch wiederholt Ver⸗

weiſe erteilt .
Gtwas Aufſehen erregt die Vernehmung der Zeugen Schepp

( penſ . Bergmann ) r Schommer aus Elversberg .
Schepp hatte vorige Woche ſchon eine Bekundung über Schommer
gemacht , die Schommer beſtreitet . Schommer ſoll 1901 , als er noch
Bergmann war , im Wahllokal es abgelehnt haben , einem Kameraden
beim Stimmzettelverteilen zu helfen , mit der Bemerkung : Wir ſind
nicht da zum Stimmzettelverteilen , ſondern zum Aufpaſſen , daß
keiner den Zettel wechſelt und um hernach Anzeige auf der Grube

zu machen . — Schommer beſtreitet im längeren Kreugverhör
alles . Schepp hält ſeine Ausſagen , die er ſchon früher vor Gericht
in Neunkirchen bei der Wahlproteſtbeweiserhebung eidlich gemacht
habe , aufvecht .

Den Schluß der Sitzung bilden längere Ausführungen des

Sachverſtändigen Kahyſer bon Privatgrube Hoſtenbach und des

Verteidigers Heine über die Unfallſtatiſtik im Bergbau ,
beſonders im Saarrevier .

CLand .
Mannheim , 25 Mai .

Beſtattung des Geh . Kommerzienrats Seipio
In Ergänzung unſeres geſtrigen Berichtes über die Trauer⸗

feier anläßlich der Beſtattung des Herrn Geh . Kommerzienrats

Seipio haben wir noch nachzutragen , daß ſich unter den Leidtragen⸗
den ferner der frühere Generalintendant des Karlsruher Hof⸗

theaters , Exz . b. Bürklin , der Direktor der Pfälziſchen Eiſen⸗

bahnen , Geh . Rat v. Lavale , Generalleutnant v. Winning⸗

Heidelberg , Generalkonſul Reiß und der Bürgermeiſter von Fran⸗

benthal , Hofrat Mahla , befanden . Rittmeiſter v. Friſching

vertrat den Pringen Karl . Wir haben bereits erwähnt , daß eilſe

ungemein große Anzahl Trauerſpenden von hier und auswärts ein⸗

gegangen waren . Von dieſen ſeien noch beſonders hervorgehoben

diejenigen des Großherzogs , der Großherzogin , des Erbgroßherzogs

und der Erbgroßherzogin , des Prinzen Karl von Baden und der

Gräfin Rhena , der 1. Kammer der Landſtände , der Freunde des

2. heſſiſchen Wahlkreiſes Bensheim⸗Erbach , des Stadtrates Mann⸗

heim , des Lehrerkollegiums des Großh . Gymnaſiums Mannheim , ſo⸗

wie vieler Vereine , induſtrieller und ſonſtiger Geſellſchaften , denen

der Verſtorbene naheſtand , ſowie der Dienerſchaft des Hauſes .
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ommf . Als ſch Sie erblickte , wußte ich , daß Sie der Amerikaner

ſeien , den ich aus Büchern kennen gelernt hatte — groß , ſtark ,
kühn und ſtattlich , darum erkaufte ich Ihren Namen bei dem Diener .

Ich werde immer wiſſen , daß ich einen wahren Amerkkaner gekannt
habe — Grenfall Lorry . “

Der ideale Amerikaner war nicht unerſchütterlich , ſondern
in einem Rauſch von Furcht und Glück . Jurcht , weil er dachte ,
ſte ſcherzze , Glück , weil er hoffte , daß es nicht geſchehe . Er lachte
verlegen und völlig unfähig , ſich durch Worte kundzugeben . Ihr

öffenes Bekenntnis entriß ihm beinahe alle Selbſtbeherrſchung .
Die Wahrnehmung , daß er ihr beim erſten Wick anziehend erſchienen
war , erfreute ihn , aber der Gedanke war bitter , daß er in ihren
Augen nur eine Art Spezialität war , der Name deſſen , was ſie
geſucht hatte , wie ein Botaniker nach dem Namen einer unbekannten

Pflanze forſcht .
» Ich — ich bin ſehr geſchmeichelt, “ wagte er endlich zu ſagen ,

und mit verlegen glänzenden Augen . „ Ich baue darauf , daß Sie

Bhre erſte Beurteilung als keine fehlerhafte erkannt haben . “
Er kam ſich bei dieſer flachen Bemerkung ſehr albern vor .
„ Ich habe mich Ihres Namens erinnert, “ verſetzte ſie graziös ,

und ſein Herz ſchwoll hoch auf .
„ Es gibt viele Amerikaner , welche beſſer ſind als ich. Sie

vergeſſen unſeren Präſidenten und unſere Staatsmänner . “

„ Ich glaubte , dieſe ſeien bloße Pollitiker . “

Der idealiſierte Grenfall Lorry kehrte an dieſem Abend zu
ſeiner Schlafſtätte zurück , den Koßf wirbelnd von den Gedanken

Welche dies ſeltſame ſchöne Weib in ihm hervorgerufen hatte . Wie

Ueblich , reizend , königlieh , wie gleichgültig , warm und kalt , wie
alles , was von ihr ausging , ihn verwirrte . Sein letzter Gedanke

war : Guggenslocker ! Ein Engel und mit ſolchem Namen ! “

4. Kapitel .
Die Einladung wird ausgedehnt .

Am andern Morgen wurden ſie durch den Diener frühe auf⸗
gerufen , denn in fünf Stunden ſollte der Zug in Waſhington ein⸗

Glück es ihm geſtatfete , während ihres kurzen Aufenthaltes in Per

Hauptſtadt viel von ihr zu ſehen . Er träumte von einer Fahrt
über die Abenuen , einem Ausflug nach dem Monument , einem

Beſuch der Kongreß⸗Hallen , und einer Beſichtigung der öffentlichen

Gebäude , dann von einem Diner im Hauſe ſeiner Mutter und

anderen Zerſtreuungen , welche ihm jeden Augenblick ihres Aufent⸗

haltes in Waſhington ſicherten . Doch währcend er träumte , war

er überzeugt , daß ſeine Erwartungen nicht befriedigt werden

konnten .

— Londoner Moden . Aus London wird berichtet : Die Lon⸗

doner Damen beginnen allmählich den Pariſer Schönen den Ruf
der höchſten Eleganz und der geſchmackvollſten Toiletten ſtreitig zu
machen . So ſieht man bei den Gallaaufführungen der Londoner

Oper jetzt häufig äußerſt aparte und auch originelle Koſtüme , ſo

daß man an dieſen lebenden Modefiguren die modernſten Formen
der Toilette nicht minder genau ſtudieren kann wie in Pariſer

Modeſalons oder Modezeitſchriften . In der Hgartracht kann man
eine zunehmende Einfachheit bemerken ; die vielen reich dekorierten

Kämme ſind unmodern geworden , und ebenſo wird auch der übrige

auffallende und bunte Haarſchmuck in England nicht mehr ge⸗

tragen ; das iſt eine bemerkenswerte und geſunde Emanzipation
von der Pariſer Mode , die die Luſt am glänzenden Haarputz noch
nicht überwunden hat . Eine einzige Roſe im Haar , ein kleiner

Tülltuff , eine Perle , das iſt der einzige Schmuck , der auf dem leicht

gewellten und einfach geſcheitelten Haar ruht . Die ſonſt viel⸗

beliebten , in die Stirn gekämmten ſogenannten „ Ponyhaare “
werden jetzt ſehr wenig getragen . Im Parkett ſaß ein junges Mäd⸗

chen mit ſchönem blonden Haar , die ein wundervolles weißes Kleid

trug . Das Kleid beſtand aus weißem Crepe⸗de⸗chine , das um die

Korſage in den zierlichſten Falten gekrauſt war . Das Gefältel

laufen . Grenfall dachte während des Ankleidens daran , ob ſein löſte ſich ein wenig unter der Taille in die voll fallenden Fluten

des welken Rockes auf , deſſen leichte Wogen bon einem Unterkleid

aus pliſſiertem weißen Chiffon aufgenommen wurden . Auch die

Aermel fielen in die Falten , die dann am Unterarm in weiche

Tüllſchleier ausliefen , und über der Korſage ſchwang ſich eine rei⸗

zende Guirlande von weißen ſeidenen Bauſchen , die mit kleinen

weißen Roſenſträußchen ſelten . Ein anderes ſchönes Koſtüm
beſtand aus ſchwarzem Tüll über einem Unterkleid von mattroſa

Chiffon . Der Tüll war mit ſchwarzen Rüſchen beſetzt , in dewen

ab und zu ſilberne Lichter aufblitzten . Eine Schulterdraperie aus

roſa Tüll , durch eine ſchwarze Spitze gegen die Korſage abge⸗

ſchloſſen , vervollſtändigte den pikanten e dieſer kühnen und

reizvollen Farbenharmonie , in der aus dem tiefen Schwarz das

leiſe Rot warm hervorbrach und der ſilberne Schimmer einen

lebendig wechſelnden Glanz hervorrief . Ein anderes Chiffonkleid
von blaßroter Färbung fiel in tauſend Falten von der Schulter
bis zum Rockſaum herab ; alle dieſe übereinander herabſtrömenden

Wellchen waren mit roſg Till garniert und dieſes Gerieſel von

roten Falten und Rüſchen hielt ein ſchwarzer Shasol zuſammen .

Obgleich die Korſagen dieſer Abendtoiletten ſehr feſt anliegen ,
werden doch die feſten und einfachen Linien der Toilette durch das

reiche Gewoge von Chiffon und Tüll verwiſcht und beſonders die

Drapierungen um die Schultern wirken darauf hin , daß die Figur
wie in Wolken leichter Stoffe gehüllt , in Schleier aufgelöſt erſcheint
und etwas Aetheriſches , Graziöſes erhält . Der Shawl aus der

Frühzeit der Königin Viktoria , der ja auch in Deutſchland in der

Toilette der Biedermaierzeit mit Schärpe und Fichü zuſammen eine

große Rolle ſpielte , iſt wieder ſehr modern . Sie werden in viel⸗

ſach wechſelnden graziöſen Formen um die Schulter getragen , ſo

daß die Enden lang herabfallen , und geben eine aparte indivi⸗

duelle Note . Man trägt ſie in bunter orientaliſcher Seide , in

dem ſtarren und ernſten ſchwarzſilbernen Akkord der koptiſchen

Schleier , in zartem Weiß , mit ſchweren glitzernden ſilbernen
und goldenen Verzierungen . Am ſchönſten aber ſind die Shawls
aus feinſtem leichteſten Tüll , die in lieblichen Schwingungen die

Geſtalt umſchmiegen . Auch wunderſchöne Opernmäntel kann man

ſehen . So trug eine ſchlanke Dame einen langen Mantel , deſſen
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Maunheim , 25 . Mai . General⸗Anzeiger . 3 . Sekte .

Herr Stadipfarrer Hitzig wußte in ſeiner Gedächtnisrede

je mannigfachen des Dahingeſchiedenen in ausgezeich⸗

eter Weiſe zu würdigen . Wir geben deshalb in Nachſtehendem

ine Ausführungen , die einen tiefergreifenden Eindruck bei der

Trauerverſammlung machten , ausführlich wieder .

In Trauer Verſammelte ! Trauernde Angehörige ! Es iſt der

beſondere Wunſch geweſen aus dem Schoße der Familie , daß ich

einige Gedächtnisworte für den Heimgegangenen anknüpfen ſoll an

jenen Vers aus dem 1. Corintherbrief des Paulus im 18 . Kapitel ,

wo es heißt : „ Die Liebe höret nimmer auf ! “ Indem die Angehöri⸗
gen dieſes Wort aus jenem Schriftabſchnitt wählten , in welchem der

Apoſtel von der hohen Kraft und Dauer der Liebe redet , wollten ſie

damit ausſprechen , daß ſie einen hohen Troſt haben in ihrer Trauer ,

nämlich , daß , wenn die irdiſchen Bande vergehen , die Liebe doch nicht
ſtirbt , ſondern ſich erneut und vertieft . Sie wollten damit das Be⸗

lenutnis und Zeugnis ausſprechen , daß Menſchenwert und Menſchen⸗

würde eben in der Liebe beruht und daß einer in ſeinem Menſchen⸗

pwert davon abhängt und darnach beurteilt werden muß , welches Maß

don Liebe in ihm wohnt . Die trauernden Angehörigen wollten da⸗

mit ein Zeugnis ablegen , daß wahrhaftiges Menſchenglück nur zu

ſinden ſei , wo wahre Liebe iſt und daß ſie dieſes Glück in reichem

Maße beſeſſen haben . Wer eingetreten iſt in das Haus des Ent⸗

ſchlafenen , wem es vergönnt war , einen Einblick zu tun im das

Leben der Familie und etwas zu verſpüren von dem Geiſt , in

welchem ſie miteinander lebten , der dürfte des 128 , Pſalms gedenken ,

wo es heißt : „ Siehe , alſo iſt der Mann , den der Herr ſegnet . Sein

Weib iſt wie ein fruchtbarer Weinſtock in ſeinem Garten , ſeine

Kinder ſind wie blühende Oelzweige um ſeinen Tiſch . “ . . . . Das

war des Entſchlafenen Glück , das war das Glück der Seinen . Und

wenn ſie jetzt trauern , ſo können ſie doch nicht anders trauern , als

ndem ſie vor dem Angeſichte des Allgütigen ein heiliges Dankopfer

darbringen für das , was ihnen gegeben war .

Ein weiter Kreis nimmt an der Familientrauer Anteil . Und

dieſer weite Freundeskreis , zu dem wir uns zählen , er will hier zu⸗

gleich dem Entſchlafenen eine letzte Ehrenbezeugung darbringen und

ein Ehrenzeugnis der Dankbarkeit an ſeinem Sarge niederlegen ,

denn der Enuſchlafene iſt durch ſo mannigfache Arbeit , durch ſo viel⸗

ſache Lebensintereſſen mit denen , die hier ſtehen und manchen , die

hicht hier ſtehen können , verbunden geweſen , daß ich auch den Ver⸗
ſuch nicht machen kann , das alles aufzuzählen , was ihn mit Euch

berknüpft und verbunden hat in ſeiner reichen und vielſeitigen

Lebensarbeit . Wenn Ihr aber die Kundgebungen und den und
jenen Nachruf geleſen habt , der dem Entſchlafenen als einem Leiter ,

Mitarbeiter oder Mitglied dieſes und jenes Unternehmens gewid⸗

met worden iſt , ſo wird Euch wohltuend berührt haben , daß ſie nicht

allein dem geſchäftskundigen , pflichttreuen , mit reichen Erfahrungen

jeglicher Art ausgerüſtebden Manne , ſondern immer zugleich auch
dem Menſchen gegolten haben , dem Menſchen , der es verſtanden

hat , ſich Menſchenherzen ſo vielfach und innig zu verbinden . Und

Ihr werdet aus dem Allen das Zeugnis herausgeleſen haben , daß

auch an dem Entſchlafenen , an dieſem Manne das Herz der beſte
Teil geweſen ; daß wir über ihn ſagen können und nachrufen : Ja ,

es iſt wirklich ein guter Mann geweſen , der in unſerer Mitte lebte ,

ein liebevoller Menſch , ein wohlwollender gütiger Mann . Das hat

man ihm ſchon abgeſpürt im einfachen täglichen Umgang mit ihm ,

n der Liebenswürdigkeit jener Höflichkeit des Herzens , die auch
die äußere Form nie bloß eine Form hat ſein laſſen ; in jener Be⸗

ſcheidenheit , die bei ihm nichts anderes geweſen iſt , als die willige

und freudige Anerkennung jeglichen fremden Wertes , in jener wahr⸗

haft humanen Geſinnung , die in jedem ſeiner Mitmenſchen den

Menſchen geehrt und geachtet hat , wer er auch war . Es hat ſich ge⸗

desVerdienſte

Ihm hat der Reichtum das Herz nicht eng gemacht , ſondern weit .

Ihm iſt es eine Freude geweſen zu geben und an das Wort Chriſti

des Gebens verſtanden , daß , was er freudig gab , der andere freudig

nehmen konnte und durch den Dank nicht bedrückt , ſondern mit ihm

berbunden wurde .
Seine Mitarbeiter an irgend welchem Lebenstverke , das er

trieb , haben dieſe ſeine vollendete Güte und ſeine liebevolle Natur

erfahren in der Uneigennützigkeit , in welcher er mit und unter

ihnen arbeitete und ſeine Intereſſen nie in den Vordergrund ſtellte ,

hrer Intereſſen annahm , als wären es ſeine eigenen . Seine Mit⸗

ürger haben ſeine Liebe erkannt in jenem rechten Bürgerſinn ,

je ihn der Entſchlafene betätigt , der ihn zu einem ber beſten

zürger unſerer Stadt gemacht hat , dem unſere Stadt vor allen

Dingen ihr Gedeihen und ihren großen Auſſchwung zu verdanken
atte . Dieſe Liebe des Entſchlafenen , welche ihn erfüllte , iſt vor

allem jene große Herzenswärme geweſen , in welcher er ſowohl dem

Vaterlande als jeglichem hohen und indealem Lebensgut zugewandt

war und für dasſelbe begeiſtert geweſen iſt . Auf dieſe beiden

Dinge laßt mich, in Trauer Verſammelte , ganz beſonders hin⸗

weiſen . Der Entſchlafene , der hier ruht , iſt ein Patriot ge⸗

weſen , ein Vaterlandsfreund in großem Stilz er hat

nem Vaterlande gedient im politiſchen Leben , wie man ihm dienen

kann und muß im Anſchluß an irgend eine Partei . Aber er hat

auch in der Partei , in welcher er dem Vaterland diente , eben nur

nem Parteiterrorismus , der heute vielfach nur eine andere Form

ſchnödeſten Egoismus , der Selbſtſucht und der thranniſchen

Herrſchſucht iſt , davon iſt er von jeher unberührt und unver⸗

üftet geblieben . Das hat ein Jeder an ihm gemerkt , daß er ſein

Vaterland geliebt hat in Geſinnung und Tat und daß es ihm über

llles ging . Er liebte dieſes Vaterland von Jugend auf und hat ihm

berer Teil in Boleroform aus fahlblauem Muſſelinſamt die Taille

Stück aus ſchwerer goldener Stickerei , die in ausgezackten Spitzen

den Füßen reichte und im abgerundeten Bogen endete ; er beſtand

über blaßblauem Chiffon .

Abendmänteln eine reiche und vielfarbige Schönheit entfaltet .

von ganz Amerika und Europa hat Nachrichten erhalten von dem

Pfund St . aus dem Laden von Tiphany u. Co. in Newhork , welche

geſehen worden .
Flur und zu derſelben Zeit , und kein Anhalt iſt für dieſen Dieb⸗

gefunden worden .
von einem ſtarken Eiſeng

geben . Der Arbeiter , welcher die Diamanten
igitter mit einer verſchließbaren Tür um⸗

zuletzt behandelt
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vergaß, ſie,wie gewöhnlich , wegzuſchließen
den Wert von 5000 Pfd . St . ieſe

hanyſchen Beamten egung erzeugt ,

zeigt ſeine Güte in der großen Bereitwilligkeit , wohlzutun , zu helfen .

zu denken : Geben iſt ſeliger als nehmen ! Er hat die große Kunſt

in der Gewiſſenhaftigkeit und Pflichttreue , mit welcher er ſich all

em Vaterlande dienen wollen . Von jenem Parteifanatismus , von

ſeſt umſchloß . Daran ſchloß ſich ſogleich ein etwa 18 Zoll breites

endete ; den Abſchluß bildete ein breiter Volant , der faſt bis zu

aus fahlblauem Tuch mit einer Garnierung von goldenem Seiden⸗

atin . Die ſehr breiten Aermel beſtanden aus koſtbarer Stickerei
Auch ſonſt ſah man bei dieſen langen

— Ein großer Diamantendiebſtahl in Newyork . Die Polizei

rätſelhaften Verſchwinden von Diamanten im Werte von 10 000

ſeit dem 4. Mai vermißt werden . Ein vertrauenswürdiger Arbeiter “

ließ dieſe in einem Papier auf einem Sims des Tiphanyſchen De⸗

poſitenſchrankes liegen . Seitdem ſind die Diamanken nicht wieder
50 Mann waren an der Arbeit auf demſelben

Der Depoſitenſchrank und der Sims ſind

atte , iſt abſolut ſicher , daß er ſie auf dem Sims zurückließ , und
Ein Diamant

allein

erluſt hat natürlich

eren Drucke befinden 5

als junger Mann ſich begeiſtert gewidmet . Und Sieſe warme Glut

iſt auch dem Greiſe nie erloſchen . Er hat ſein Vaterland geliebt

nicht in unfruchtbarer Schwärmerei , ſondern dieſes Reich , dieſe

Monarchie , dieſes Kaiſertum , wie es aus der geſchichtlichen Notwen⸗

digkeit hervorgegangen iſt und von dem er tief überzeugt war , daß

nur unter dieſer Fahne die Einheit ſowohl als die ruhige , freiheit⸗

liche Entwicklung wahrhaft gedeihen können .
f

Dafür iſt er einge⸗

treten in ſeiner Laufhahn , in ſeiner politiſchen als Abgeordneter im

Landtag und Reichstag , wohin er durch das Vertrauen ſeiner Mit⸗

bürger und ſeines Fürſten berufen wurde . afür hat er gewirkt

in ſo vielen Vereinen , welche ſich dieErhaltung und Förderung des

Deutſchtums daheim und draußen in der Fremde , in den Kolonien

und auf dem großen Weltgebiete angelegen ſein laſſen . Sind wir

eine geiſtige und politiſche Großmacht ſchon geweſen im vorigen

Jahrhundert , ſo hat er es mit uns allen empfunden , daß unſere

Großmachtſtellung auch eine wirtſchafkliche Großmachlſtellung ſein

muß , und daß dies das feſte Fundament iſt , auf dem nur alles andere

gedeihen kann . So iſt er als praktiſcher Mann in ſeinem beruf⸗

lichen Wirken und zugleich als ein ideal geſinnter Vaterlandsfreund
vor unſeren Blicken geſtanden . So war und blieb er und auch von

dieſer ſeiner Liebe heißt es : Sie höret nimmer auf !

Das andere aber, das ich freudig hier bekenne , iſt , daß er dem

höchſten , dem allerinnerſten Lebensintereſſe von Herzen freudig und

begeiſtert zugewandt war . Denn wie dem Einzelnen , ſo gilt auch

im Leben eines ganzen Volkes das Jeſuswort : Was hülfe es dem

Menſchen und was hülfe es einem Volke , wenn es die ganze Welt

gewänne und nehme doch Schaden an ſeiner Seele ! Aus dieſem

Grunde iſt auch unſer verewigter Freund mit ganzer Seele hin⸗

gegeben geweſen der Zuperſicht , daß die Seele eines Volkes nur

gefund werden kann , wenn ſie ihr innerſtes Heiligtum nicht verrät .

Der Entſchlafene iſt ein wahrhaft innerlich frommer

Menſch geweſen , eine Frömmigkeit , die mehr zu bedeuten hatte ,

als bloße Kirchlichketit . Er hat es gekannt , jenes tiefe Gefühl der

Abhängigkeit von jener höheren Macht , der wir leben und der wir

ſterben müſſen . Er hat gewußt , daß in dieſem Gefühl unſere Frei⸗

heit ruht , daß wir erhaben ſind über bloße Naturgewalt und

Schickſalsgewalt , über Leben und Tod , geſchweige denn über irgend⸗

welche irdiſche Autorität , die nicht die Autorftät Gottes ſelber iſt .

In dieſer Gewißheit iſt er ein treuer Sohn ſeiner Kirche

geweſen und hat es mit uns allen gewußt , daß eine Kirche und

jede Kirche ein Gefängnis des Geiſtes werden kann . Er hat aber

auch gewußt , daß für ein Volk die Kirche die feſte Burg ſein muß

und die Schatzkammer , in welcher es ſeine heiligſten Lebensideale

verteidigt und bewahrt wiſſen will , auch das höchſte Lebensideal ,

das alles Andere in ſich begreift , das uns das Chriſtusevangelium
verkündigt hat , nämlich das Ideal des Gottesreiches , das da kommen

ſoll in dieſe Welt , um das wir täglich bitten ſollen in der 2 . Bitte

des Vaterunſers : „ Dein Reich komme! “ Und er hat es gefühlt und

empfunden , daß das Reich Gottes nicht kommt mit äußeren Geber⸗

den und Formen , mit Dogmen und Formeln , ſondern durch Er⸗

füllung der dritten Bitte des „ Vaterunſers “ : „ Dein Wille

wie im Himmel , ſo auf Erden ! “ , nicht bloß an uns , ſondern auch

der von Gott ſtammt . So konnten wir es dankbar begrüßen , daß
der Entſchlafene lange Jahre hindurch Mitglied unſerer Kirchen⸗

gemeindevertretung geweſen iſt , wie in allen Dingen der⸗

ſelbe pünktliche , gewiſſenhafte und treue Mann . Als erzum letzten

Bitte ans Herz gelegt , wir ſollten dem Geiſte der Freiheit
und des Fortſchritts eine Bahn machen in Kirche
und Welt und ſollten in dieſem Kampfe den Geiſt der Brüder⸗

lichkeit untereinander nicht vergeſſen und uns als gleichberechtigt

anſehen und trachten , damit die gute Sache gedeihe und das Gute

wachſe , wirke und fromme . Und dieſe ſeine letzte Mahnung , wir

werden ſte nicht vergeſſen . So iſt er geweſen und ſo bleibt ſein
Bild unter uns , wenn wir jetzt Abſchied von ihm nehmen und er

von uns geht . Die ihn geliebt haben und die ſein Herz kannten ,
die rufen ihm nach : „ Die Liebe zu Dir höret nimmer auf ! “ Den

Hinterbliebenen aber ſei dieſes Wort der große Troſt für das Leben ,

nimmer ſtirbt , die uns alle trägt , auch diejenigen , die vor uns

ſchenliebe iſt , ſondern die ewige Liebe Gottes ſelbſt , von der wir

verkünden und rufen und einſt erfahren werden : „ Die Liebe höret
nimmer auf ! “
und über Tote , und um dieſer ewigen Liebe willen ſind auch die

Toten ewig lebendig vor Gottes Angeſicht . Das walte Gott in

Gnaden an dem Entſchlafenen und an uns allen !

Die erſten beiden Kränze legte , wie bereits mitgeteilt , Herr

Stadtrat Hirſchhorn nieder und zwar im Namen der national⸗

liberalen Fraktion des Reichstages ( nicht , wie geſtern berichtet , im

Namen des Zentralvorſtandes der Nationalliberalen Partei ) und

des hieſigen Nationalliberalen Vereins . Dann trat Herr Kaufmann

Velten an den Sarg , um namens des Landwirtſchaftlichen

Bezirksvbereins Mannheim , deſſen 1. Vorſitzender der Verblichene
nahezu 40 Jahre lang war , zu Herzen gehende Abſchiedsworte zu

ſprechen . Der Redner wies darauf hin , daß der Verſtorbene den

Verein auf die hohe Stufe gebracht hat , auf der er ſich heute be⸗

findet . Alle Vereinsmitglieder , insbeſondere die Direktionsmit⸗

glieder , würden ihm ein treues , ehrenvolles Andenken bewahren .

keit des Vereins ſtets reges Intereſſe entgegengebracht und für die

Wenn auch

durch uns und durch die freudige , treue Tat des guten Willens ,

Male bei uns war , hat er uns in bewegter Rede die Mahnung und

daß , wenn das Menſchenleben enden kann , es eine Liehe gibt , die

heimgegangen und in höhere Sphären erhoben ſind , die nicht Men⸗

Die Liebe Gottes ,ſie währet ewig , über Lebendige

Herr Direktor Dr . Blu m, der im Namen des Militärvereins eine

Kranzſpende niederlegte , ſtellte feſt , daß der Entſchlafene der Tätig⸗

notleidenden Kameraden immer ein warmes Herz und eine offene

Hand gehabt hat . Der Verein werde ſeinem Ehrenmitgliede ein

gshaſen — Dürkheim

Schwierigkeiten beſtehen hinſichtlich der pfälziſchen Bahn wegen des

Ueberganges an der Rohrlachſtraße und auch wegen der zu befürch⸗

tenden Konkurrenz . Kommt das Projekt wirklich zu Stande , dann

beanſprucht Ludwigshafen die Betriebsleitung der Linie Mann⸗

heim —Dürkheim im Falle der Trennung des Gemeinſchaftsbetriebes
der Ludwigshafener Bahn von der Mannheimer Betriebsleitung ,
was geſtern der Stadtrat zur Bedingung machte .

* Landeskriegertag . Der am nächſten Sonntag in Karlsruhe

ſtattfindende Landeskriegertag verbunden mit der Feier des 25⸗

jährigen Jubiläur Großherzogs als Protektor des ba⸗

diſchen Militärver verſpricht von Mannheim aus

ſeitens der militärif ſehr ſtark beſucht zu werden .

Der Militärverein

tion hat bekanntlich für die

ermäßigung in der Weiſe bewilligt , daß die einfache Fahrkarte
Preiſe von . 20 M. auch für die Rückfahrt gültig iſt .

* Landesmiſſionsfeſt . Die beim hieſigen Landesmiſſionsſeſt

am vergangenen Sonmtag erhobene Kollekte zum Veſten der Basler

Miſſionsgeſellſchaft ergab die Summe don 64 . , während der

Verkauf von den hieſigen Basler Miſſionsvereinen gefertigten

Handarbeiten die ſchöne Summe von 230 M. einbrachte .

* Die ordentliche Generalverſammlung der Ortskrankenkaſſe

für Handelsbetriebe der Stadt Mannheim , welche geſtern abend inr

„ Karl Theodor “ ſtattfand , wurde von dem Vorſitzenden , Herrn

Kern , eröffnet . Nach Verleſung des Protokolks der letzten Ver⸗

ſammlung durch Herrn Mügge wurde in die Beratung der

Tagesordnung eingetreten . Die Jahresrechnung pro 1904 wurde

auf Vorſchlag des Herrn Kaufmann Bühler , der die Kaſſe ſowie

die Bücher geprüft und in vollſter Ordnung gefunden hatte , ein⸗

ſtimmig gutgeheißen und dem Kaſſier Decharge erteilt . Unter „ Ver⸗

ſchiedenem “ beſchwerte ſich ein Milglied der Kaſſe wegen eines an⸗

geblich beleidigenden Briefes von ſeiten zweier Vorſtandsmitglieder⸗

Nach lebhafter Diskuſſſon , an welcher ſich die Herren Hir ſcch⸗
land , Pfeiffle , Kaufmann , Eiſen hardt , Hellbach

und Elbel beteiligten , wurde auf Antrag des Vorſitzenden be⸗

ſchloſſen , dieſe Angelegenheit zwecks näherer Information auf die

nächſte Sitzung zu berſchieben . Eine gleich auregende Debhgkte

zeitigte auch der Vorſchlag des Herrn Bonn härdt auf Streichung
oder Abänderung des §s des Vertrages mit den Zahnärzten , da der⸗

ſelbe in ſeiner jetzigen Faſſung unhaltbar ſei . Die Herren

Mügge , Hellbach , Hirſchland , Dutten höfer und

Pfeiffle betonten jedoch , daß ſich der diesbezügliche Parcg

gut bewährt und niemals zu Klagen ſeitens der Mitglieder geführ

habe . Auch der Vorſitzende erklärt ſich für die Beibehaltung des

§ 8 und da ſich niemand mehr zum Worke meldete , ſchloß er um
halb 10 Uhr die Verſammlung .
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* Koloſſeumtheater . Man ſchreibt uns :

erwählte “ von Hartl⸗Mitius gelangt heute Donnerstag zu

erſten Male im Koloſſeumtheater zur Aufführung , nachdem das

in München , Stuttgart und Nürnberg die Feuertaufe mit Erfo

beſtanden hat . Die Handlung briugt die ſehr dramatiſch b

Ebiſode eines Mädchens , welches behauptet , das Bild der M

gottes geſehen zu haben , auf die Bühne . Der dramatiſche Effe

ſetzt bereits mit dem erſten Akk ein und ſteigert ſich ſtetig bis
3

Schlußkataſtrophe . Den Beſuch dieſer Vorſtellung können wir eſ

empfehlen.
5 5

Nus dem Grossherzogiu
BC . Karlsruhe , 24 . Mai . Unter der ſchwerer

digung des Mordes iſt eine 31 Jahre alte
Dienſtn

Königsbronn verhaftet worden , deren 3 Monate alte

10 . ds . Mts . angeblich von einem 12 Jahre alten K
ſehentlich Schwefelſäure zu trinken bekam , infolgedeſſen es

iſt . Es hat ſich nun herausgeſtellt , daß das Mädchen ihr

ſelbſt die Schwefelſäure zu trinken gab , um es zu töten . Die Ve

haftete hat ihre Tat bereits eingeſtanden .
oc . Meßkirch , 24 . Mai . In Raſt braunte

weſen des Landwirts Hahn infolge Blitzſchlags bvollſtänd
Viele Fahrniſſe und Geflügel fielen den Flammen zum O

Schaden beträgt ca . 16 000 M . 5

Pllalz , Heſſen und Umgebung .
» Darmſtadt , 23 . Mai . Der Suspendierung des

amtmanns in Groß⸗Gerau wegen ſittlicher

gehen wird vorausſichtlich nur eine Disziplinarbeſtrafung urch d
bvorgeſetzten Behörden folgen , da die Vergehen anſcheinend ni

ſchwerer Natur ſind , daß die Stgatsanwaltſchaft ſich m

gelegenheit befaſſen müßte .
* Stuttgart , 28 . Mai . Das ſchändliche

ſtüſck , das vorige Woche im Stadtgarten verübt wurde , wir
gerechte Sühne finden . Der Stagtsanwaltſchaft iſt es gelu ge

Täter ausfindig zu machen und am Samstag Mittag
in

Haft
nehmen . Es iſt der 17 Jahre alte Schüler der 3. Kl . der Kgl .
gewerkſchule Bauer aus Cannſtatt . Nach kurzem Verhör legt

der Unterſuchung ein Schuldbekenntnis ab .

1 Sport . 5

* Segelregatta auf dem Rhein . Sonntag ,28. Mai , na

tags 2 Uhr, veranſtaltet derRheiniſche Seglerverband e

auf dem Rhein gwiſchen Niederwalluf und Biebrich .

erfolgt in drei Gruppen : für Rennjachten , für Kreuzerſa
flir Töitrenergeſnrtttt

135
* Paris⸗Frankfurter Achter⸗ettrudern . Wie aus

geteilt wird , iſt die Herausforderung an die Frankfurter Ve
18 . Mai ergangen und der 3. September als Zeitpunkt fü
Rennen in Vorſchlag gebracht worden , das beſtimmungsge

dieſem Jahre in Paris gerudert werden muß . Der Term
ſehr günſtiger , da das Frankfurter Stadt⸗Achter⸗Rennen , da

den 6. Auguſt in Ausſicht genommen , aber noch nichtau
iſt , am 30 . Juli gerudert werden könnte , da di

rankfurter
der Berliner Regatta .
ſtattfindet , werden ſich au

tefligen . Bis jetzt iſt
der Straßburger Rude
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Theater , Runſt und Wiſfenſchaft .
Großh . Hof⸗ und Nationaltheater . „ Die Verſchwörung des

Fiesko zu Genua “ ging geſtern abend als zweite Vorſtellung im

I . Schiller⸗Zyklus in Szene . Das . Haus war vollſtändig beſetzt
und die Zuſchauer gehörten in ihrer großen Mehrzahl dem jugend⸗
lichen Alter an . Die Vorſtellung war ſehr gut , die einzelnen
Künſtler waren ſichtlich beſtrebt , ihr Beſtes zu bieten und der leb⸗

hafte Beifall , der ihnen gezollt wurde , war der beredteſte Dank
für ihre Leiſtungen . In erſter Linie iſt Herr Ludwig zu nennen ,
der den Fiesko wohl zu ſeinen beſten Darbietungen zählen darf ,
ihm ſchloß ſich der Gaſt des Abends , Herr Mathieu Pfeil vom
Frankfurter Schauſpielhaus , würdig an , der den ſtarrköpfigen Repu⸗
blikaner mit großer Lebenswahrheit zeichnete . Die übrigen Rollen
wurden gleichfalls in der ſchon beſprochenen Beſetzung gegeben , die
Maſſenſzenen klappten vorzüglich und ſo verlief die ganze Auffüh⸗
Tung in der ſchönſten Weiſe .

Prof . Stuck⸗München wurde zum Mitglied der Mademie der
bildenden Künſte in Dresden ernannt .

Die Tragödin Klara Ziegler in München iſt ſchwer erkrankt .
Eine Frauenoper . Im „ Politeama “ von Genuar fand dieſer

Dage die Premiere einer Oper ſtatt deren Text und Mufik von
Frauen herrührte . „Liſia “ , Oper in einem Akt , Text von Mimi
Reſasco , Muſik von Jole Gaſparini , erzielte beim Publikum einen
guten Erfolg .

Die „ Ilias “ im Arabiſchen . Eine arabiſche Ueberſetzung von
Homers „ Ilias “ , die von dem muhammedaniſchen Studenten am

Kartoum College Suleiman Viſtani verfaßt iſt, wurde ſoeben in
Kairo beröffentlicht . Der alte Klaſſiker iſt in den Kreiſen der
Muhammedaner mit Begeiſterung aufgenommen worden .

Frau Lula Myſz⸗Gmeiner , zur Zeit unſtreitig die erſte Lieder⸗
ſängerin Deutſchlands , iſt , wie man uns ſchreibt , vor kurzem vom
Kaiſer von Oeſterreich zur k. k. Kammerſängerin ernannt worden .
Frau Gmeiner hat in dieſer Saiſon in Berlin , Wien , Paris , Lon⸗
don , Madrid , ſowie in den Hauptſtädten Rußlands geradezu bei⸗
ſpielloſe Triumphe gefeiert . Den vielen hieſigen Verehrern der
bortrefflichen Künſtlerin dürfte es von Intereſſe ſein , zu vernehmen ,
daß der Philharmoniſche Verein mit ihr in Unter⸗
handlung ſteht , um ſie für einen Schubert⸗Liederabend für die
konunende Konzertſaiſon zu gewinnen .

Ein charakteriſtiſcher Brief Apolph v. Menzels kommt demnächſt
in Berlin unter den Hammer . Die Zeilen von der Hand des Künſt⸗
lers ſind auf das Reſpektblatt eines an ihn gerichteten Bettelbrieſes ,
in welchem an ſeinen „ bekannten Wohltätigkeitsſinn “ appelliert
wird , geſchrieben und haben folgenden Wortlaut : „ Sie ſind belogen

worden. Mein „ bekannter Wohltätigkeitsſinn “ iſt mir längſt abge⸗

wöhnt worden ! Unaufhörlich Bettelbriefe ſelten unter 3 bis 4
Seiten ! Ganze Tage kommt man nicht zur Arbeit ! Man hat ſchon
mehr rechtſchaffene Eheleute gekannt , bei denen ſchon längſt kein
Trauring mehr zu ſehen war . “ Das Schreiben iſt datiert : „ Berlin ,
den 14 . Dezember 1898 “ und unterzeichnet A. M. Der Schrift iſt
es anzuſehen , daß ſich die „kleine Exzellenz “ in großer Erregung
befand , als ſie dieſe geharniſchte Anttvort niederſchrieb . Der Bettel⸗
brief ſelbſt iſt mit Papier überklebt , läßt ſich aber , gegen das Licht
gehalten , leicht leſen .

Deueſte Dachrichten und Telegramme .
Privat - Celegramme des „ General - Hnzeigers “

Offenbach , 25 . Maf . Heute Nacht entſtand in dem An⸗
weſen der Lohnkutſcherei der Witwe Hufnagel Großfeuer . Das
Haus ſowie das Nebengebäude werden zuſammen von 25 Familien
betvohnt . Bei dem Brande kamen 2 Frauen , 3 Kinder und 3 Pferde
um . Ein Feuerwehrmann wurde verletzt .

*
Mülhauſen i. . , 24 . Maj . Heute ſuchte die Witwe des

kürzlich verſtorbenen Gütermaklers Simon Rein , die ſeither
ſchwermütig war , den Flammentod . Sie legte Feuer in ihrem

Hauſe , nachdem ſie ihre zwei Kinder zu Bekannten gebracht hatte .
Der Brand wurde leicht gelöſcht . Die Frau fand man als voll⸗
ſtändig verkohlte Leiche .

Leipzig , 24 . Mai . Der Bauarbeitgeberver⸗
band beſchloß auf ſämtlichen Bauten die Arbeit ruhen zu laſſen ,
falls die Bauhilfsarbeiter die über eine Anzahl Bauten verhängte
Sperre nicht aufheben . Betroffen würden rund 6000 Arbeiter .

Dresden , 24 . Mai . Der Arbeitgeberverband
der Dresdener Zigaretteninbuſtrie , der 24 Fabrik⸗
betriebe umfaßt , wird lt . „Frkf . Ztg . “ Samstag allen Arbei⸗
tern kündigen , die nicht erklären , aus dem Tabakarbeiterver⸗
band auszuſcheiden .

Berlin , 24 . Mai . Die heutige Sitzung des preu ß i⸗
ſchen Staatsminiſteriums galt dem Bergarbeit er⸗
ſchutzgeſetz . Man kann vermuten , daß man ſich darüber ſchlüſ⸗
ſig gemacht hat , in welcher Form allenfalls das Geſetz , deſſen dritte
Leſung übermorgen im Abgeordnetenhauſe beporſteht , für die Re⸗
gierung noch annehmbar ſein würde . — Auf Befehl des Kaiſers
werden am 31 . Mai anlüßlich der Frühjahrsparade und
am 3. Juni am Einzugstage der Herzogin Cäcilie ſämtliche
Schulen geſchloſſen .

* Hamburg , 24 . Mai . Die Bürgerſchaft begann die

Veragtung der Senatsvorlage betr . die Aenderung des Wahl⸗
rechtes zur Bürgerſchaft . Die Bürgerſchaftsmitglieder
ſind faſt vollzählig erſchienen . Die für das Publikum beſtimmten
Tribünen ſind dicht beſetzt . Nachdem Senator Oswald die Vorlage
begründet hat und mehrere Redner für , andere gegen die Vorlage

ſprochen hatten , wurde die Weiterberatung auf Montag vertagt .
Für die Generaldiskuſſion ſind noch 17 Redner eingeſchrieben .

Stettin , 24 . Mai . In dem Dorfe Neuhof ( Pommern )
vernichtete ein Jeuer 33 Wohnhäuſer . Es herrſcht großes Glend .
Entſtehungsurſache unbekannt .

Peſt , 25 . Mai . Graf Tisza bürfte nach ſeiner eigenen
Erklärung zu Beginn der nächſten Woche enthoben und mit der
probiſoriſchen Weiterführung der Geſchäfte ein Mitglied des jetzigen
Kabinetts betraut werden . — Es ſtehen nach alledem , wenn nicht

etwa die Vertagung des Abgeordnetenhauſes vorher erfolgt , ſtür⸗
miſche Sitzungen bevor . Ein Teil ber Oppoſition will auch nach
der Vertagung beiſammen bleiben , doch ſind Graf Andraſſh und

25 gegen dieſe Abſicht . Graf Tisza dürfte Sonntag nach Wien
reiſen .

Paris , 24 . Mai . Der deutſche Kaiſer hat M. „Frkft .
Fie . den beſondeven Wunſch geußert , baß dbejenigen Offiziere ,

die als Vertreter des Präſidenten der Republik zur Hochzeit des

Kroppringen nach Verlin kommen , ermächtigt werden , noch einige
Zeit in Deutſchland zu bleiben , um militäriſchen Uebungen beizu⸗
wohnen . Selbſtverſtändlich wird dieſer Einladung entſprochen
werden .

Tanger , 24 . Mai . Hier umlaufenden Nachrichten zufolge
hat Bu Hamara den Rogit fallen laſſen , um zum Sultan

überzugehen . Nach einem Bexricht des ſpaniſchen Blattes „ Porve⸗
nix haben ſich die deutſche und die franzöſiſche Geſandtſchaft in
Dez wechſelſeitig zu Mahlzeiten eingeladen . Die perſönlichen Be⸗
ziehungen zwiſchen Grafen Tattenbach und Herrn Saint

Rens Taillandier ſeien die allerbeſten .
Sondon , Mai . Die Abendblätter enthalten ein Tele⸗

ramm gus Lahore , nach dem bei einem Gewitter in Mandi

einige bei dem letzten Erdbeben von den Geflüchteten gebauten
Hutten vom Blitze getroffen und 26 Perſonen getötet worden ſind .

* Madrid ,24. Maf . Wegen der Unruhen in Baracaldo

beorderte die Regierung den Kreuzer „ Eſtremadura “nach
Bilba , wo er ſich dem Militärgouberneur zur Verfügung ſtellt ,

N
BBelgrad , 24 . Mai . Von amtlicher ſerbſſcher Seſte wird

die Zeitungsmeldung über eine angebliche Beſprechung des Miniſter⸗
rates wegen der Verlegung der Reſidenz nach Krajugewatz
oder Niſch für unwahr und für tendenziös erfunden erklärt , um
die Bevölkerung von Belgrad , beſonders die Kaufmannſchaft , gegen
die Regierung und die radikale Partei auſtzuwiegeln .

Newhork , 24 . Mai . Im Chicagoer Fuhrleuteſtreik ſteht
die Requirierung von Militär bevor .

Das Kaiſerpaar in Wiesbaden .
* Wiesbaden , 24 . Mai . Heute nachmittag begab ſich das

Kaiſerpaar nach Biebrich . Die Kaiſerin fuhr in einem ge⸗
ſchloſſenen Wagen , der Kaiſer in ſeinem Automobil . Das Kaiſer⸗
paar machte einen Spagiergang im Parke des Biebricher Schloſſes .
Die Kaiſerin kehrte darauf nach Wiesbaden zurück , während der

Kaiſer noch die neue Oranier⸗Gedächtniskirche in Biebrich beſichtigte
und dann im Automobil hierher zurückkehrte . Der Kaiſer begab
ſich heute abend nach dem kgl . Theater und wohnte der Vorſtellung
von Guſtav Kadelburgs „ Der Familientag “ bei .

* Potsdam , 24 . Mai . Ein im Kabinettshaus zu Potsdam
eingetroffenes Telegramm der Kaiſerin teilt mit , daß die Rück⸗

kehr des Kaiſerpaares erſt nach mehreren Tagen in Ausſicht ge⸗
nommen iſt .

Ein Giſenbahnunfall in der Pfalz .

* Kaiſerslautern , 25 . Mai . Die „Pfälz . Preſſe “
meldet : Auf der im Bau begriffenen Kleinbahn Speyer⸗

Gernsheim entgleiſte heute morgen 6 Uhr ein

Materialzug . Wie bis jetzt feſtgeſtellt wurde , ſind vier Per⸗

ſonen getötet worden .

Die Kriſis im deutſchen Flottenverein .

( Siehe Ueberſtcht . D. Red. )
( Berlin , 24 . Mai . Die Audienz , die der Fürſt Sal m,

der Präſident des deutſchen Flottenvereins
in Wiesbaden beim Kaiſer gehabt hat , ſteht im Zu⸗
ſammenhang mit der Kpiſis im Flottenverein und deſſen
Übermorgen in Stuttgart ſtattfindender Hauptverſamm⸗
lung . In der Wochenſchrift „ Europa “ wird berichtet , daß das

an den zurückgetretenen Generalmajor Menges
gerichtete Telegramm des Kaiſers folgenden Inhalt
gehabt habe . Der Kaiſer ſpricht der Leitung des Vereins ſeine
ernſte Mißbilligung über das von ihr verkündete Programm
und die demgemäß gehandhabte Agitation aus . Er ſei mit

dieſer Tätigkeit ebenſo wenig einverſtanden , wie die zahlreichen
Mitglieder , die deshalb in letzter Zeit ausgeſchieden ſeien . Daher
ordne er an , daß die Agitation ſich fortan in folgenden Bahnen
zu bewegen habe . ( Nun folgt etwa das von Tir pitz ver⸗

kündete Regierungsprogramm . ) Jede andere Tätigkeit betrachte
er als einen Eingriff in ſeine Kommandogewalt . In demſelben
Artikel der genannten Wochenſchrift wird lt . „Frkf . Ztg . “ erzählt ,
daß der frühere Staatsſekretär Hollmann die Generäle

Menges und Keim geſtürzt habe , und daß er es geweſen ſei ,
der dem Kaiſer fälſchlich berichtet habe . Beſonders hervor⸗
ragende Süddeutſche ſeien darüber , daß der Flottenverein durch
ſeine maßloſe Agitation die Feindſeligkeit der Engländer erregt

habe , ſo empört , daß ſie ausgetreten ſeien . Dieſe irrtümliche
Angabe wollte Fürſt Salm in der Audienz richtig ſtellen .

Prinzeſſin Louiſe von Koburg .
* Pavis , 24 . Mai . Nach ſechsmonatlicher Beobachtung haben

geſtern die ärztlichen Sachverſtändigen ihr Gutachten über den Ge⸗

ſundheitszuſtand der Prinzeſſin Louiſe von Koburg abge⸗

geben . Es werden ihnen zwei Fragen vorgelegt : 1) iſt die Prin⸗

zeſſin Louiſe geſund ? 2) iſt ſie im Stande , ihre Angelegenheiten

ordnungsgemäß ſelbſt zu führen ? Beide Fragen ſind von den Sach⸗

berſtändigen ohne Ginſchränkung in voller Ueberzeugung bejaht ,

ſodaß die Eventual⸗Frage , ob die Prinzeſſin in der Internierung in

einer Heilanſtalt bedürfe , ausfällt . Das Gutachten wird auf dip⸗

lomatiſchem Wege nach Wien geſandt , dann dürften vom Hofmar⸗

ſchallamt die weiteren Schritte bezüglich der Aufhebung der

Kuratell getan werden .

Gärung in Rußland .
* Baku , 24 . Mai . ( Petersb . Tel . ⸗Ag. ) Heute nachmittag

3 Uhr wurde Gouverneur Fürſt Nakaſchidze durch eine

Bombe getötet , ebenſo ein Koſaken⸗Offizier , der zufällig vor⸗

beiging ; der Kutſcher wurde verwundet .
* Warſchau , 24 . Mai . ( Petersb . Tel . ⸗Ag. ) Heute abend

fand in einigen Straßen in der Nähe der Marſchalkowskaſtraße eine

blutige Schlägerei zwiſchen jüdiſchen Arbeitern und arbeits⸗

ſcheuem Geſindel ſtatt , wobei durch Schüſſe und Meſſerſtiche einige
Perſonen getötet und verwundet wurden .

*
Warſchau , 25 . Mai . Die Schlägereien dehnten ſich

auch auf andere Straßen aus und dauerten bis Mitternacht . 20
Die Zahl der

1 Teile der jüdiſchen Vevölkerung dasentſtanden , daß die b

arbeitsſcheue jüdiſche Geſindel , durch das ſie ſich kompromittiert

fühlten , ausrotten wollte .

DeDer Krieg .
Der Kriegsſchauplatz in der Mandſchurei ,

* Tokio , 24 . Mai , ( Amtlich . ) Am Nachmittag des

21 . Mai griffen ein Bataillon ruſſiſche Infanterie und ſechs
Schwadronen ruſſiſche Kavallerie die nördliche Anhöhe bei

Chinyangpao 10 Meilen nördlich von Weihuanpaomen
an , wurde aber zurückgeſchlagen . Am Morgen des 22 . Mai

gingen ein Bataillon Infanterie und drei Abteilungen Ka⸗

vallerie guf der Straße von Kirin⸗Taolu gegen Chienchent
zu vor . Eine Kompagnie Infanterie erreichte eine Anhöhe weſt⸗
lich von dieſem Dorfe . Wir trieben beide Abteilungen zurück .
Die feindliche Kavallerie auf dem rechten Ufer des Liaoho
begann ſich am Morgen des 22 . Mai zurückzuziehen . Nach⸗
mittags 5 Uhr ſtand der Feind ſüdlich von Talun , 17 Meilen

weſtlich von Fakumen . Im übrigen iſt die Lage mit Aus⸗

nahme kleiner Zuſammenſtöße unverändert .
* Petersburg , 24 . Mai . Linewitſch telegraphiert

vom 23 . Mai : Als eine Abteflung am 21 . Mai gegen die

Station Tſchantifu vorrückte , wurde ſie von feindlichem
Gewehrfeuer aus den Schützengräben auf den Höhen nördlich
der Station empfangen . Als die Abteilung zum Angriff vor⸗

ging , räumten die Japaner die Schützengrähen .
* Petersburg , 24 . Mai . Wie die Petersb . Telegr . ⸗

Ag. mitteilt , iſt die Meldung des „ Daily Telegraph “ , daß die

Eiſenbahn⸗Verbindung mit Wladiwoſtok
unterbrochen ſei , vollkommen unbegründet .

. * *

* London , 24 . Mai . „ Daily Telegraph “ meldet aus

ruſſiſche Panzerkreuzer „ GFromoboy “ öfters Fahrten außer⸗
halb des Hafens hon Wladiwoſtok und befindet ſich auch jetzt
außerhalb . Demſelben Blatte wird über Shanghai berichtet ,
daß mehr als 20 große und kleine Dampfer in Port Ar⸗

thur bereits wieder flott gemacht ſind und man glaubt , daß
alle Kriegsſchiffe , auch die „ Sewaſtopo ! “ wieder gebrauchs⸗
fähig gemacht werden könnden .

Arberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten .

New⸗Pork , 22. Mai . Drahtbericht der Red⸗Star⸗Line , Ant⸗
werpen . Der Dampfer „ Kroonland “ , am 13. Mai von Antwerpen
ab , iſt heute hier angekommen

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gund⸗
lach & Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7
direkt am Hauptbahnhof .

Laut telegraph . Nachricht iſt der Dampfer „ Kronprinz Wilhelm “
am 23 . Mai 1905 , mittags 12 Uhr , wohlbehalten in New⸗Mork
angekommen .

Mitgeteilt durch Ph . Jalt . Gglinger in Mannheim
alleiniger fürs Großherzogtum Baden konzeſſionierter Generalagent
des Norddeutſchen Lloyd in Bremen .

— — —

Verantwortlich für Politik : J . V. Fritz Kayſer ,

für Feuilleton und Kunſt : Fritz Kayſer ,

für Lokales , Provinziales u. Gerichtszeitung : Richard Schünfelder ,

für Volkswirtſchaft und den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel ,

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei⸗

G. m. b. . : Ernſt Müller ,

„ Kaffeeonkel, “ ist und bleibt
der beste Kaffeezusatz . —

3 Kein Cichorienpräparat
kann jemals diese

2
ssenz ersetzen . ee
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1 1 im nächſten Laden zu habeEr ist um die Ecke imd batf auchin geben
Jahre wieder beim Hausputz , dem Großreinemachen nicht fehlen .
Sie wiſſen ja , er hat ſich immer ſo gut bewährt und ſchont den
Anſtrich , fegt dabei grüt r und ſchneller , wie alles andere und
heißt Luhns Waſch⸗Extrakt . Damit man Sie aber nicht mit
einer Nachahmung anſchmiert , achten Sie bitte beim Einkauf auf
das Rotband . Am roten Band wird Luhns erkannt !

57090

04 Urinuntersuchungen werden aufs sorgtältigste ausgeführt .
Lelikan - Ab Thekze , W I , 2.

55816

Jedes Liter 3902

8

enthält den Säurewert von ca .

SO Citronen .
Vorzüglichſtes und bekömmlichſtes Mittel zur Bereitung ſchmack⸗
hafter Salate , ſaurer Saucen u. Speiſen ze . — Nur bei Vexwendung
von „ Citrovin “ kann man ſich die Speiſen gefundheitsmäßig
bereiten , da Citronenſäure ein hervorragendes Heil⸗ u. Borbeugungs⸗
mittel gegen vielerlei Leiden iſt . — Der Gehalt an dieſer , em
deutſchen Avzueibuch entſpr . Citronenſäure beträgt ca . 40 Proz .
der Geſamtſäure und dürfte „ Citrovin “ daher auch zu empfehlen
ſein bei Gicht , Rheumatismus und ähnl . Leiden , ganz beſonders aber
für ſchwache Magen bei ſchlechter Verdauung , Magendruck , Appetit⸗
loſigkeit ꝛc. wofür zahlreiche Anerkennungen , welche wir Intereſſenten
auf Wunſch gern übermachen . —

Citrovin koſtet per Literflaſche ohne Glas
Mk . . 20 , wird mit 2 Liter Waſſer verdünnt und argibt 3 Liter

ſertigen Speiſeeſſig a Liter 40 Pfg . , iſt alſo kaum teurer als
gewöhnlicher Eſſig .

Eitrovin iſt weder ſelbſt eine Eſſenz noch wird zu ſeiner Herſtellung
Eſſenz verwendet . — In allen beſſeren einſchlägigen Geſchäften zu

haben. — Wo noch nicht zu haben , verſenden die alleinſgen Fabrikanten

Fritz Scheller Söhne in Homburg v . d . Höhe s Litee
( Poſtkolli ) Citrovin in einer Korbflaſche zum Preiſe von Mk. . 50
inkluſtve Korbflaſche gegen Nachnahme . ( Dieſe 3 Liter ergeben
9 Liter Eſſig . )

Hervorragende Vertreter , wo nicht vorhanden , geſucht . Solvente
Firmen können noch für einzelne Bezirke Alleinverkauf erhalten .

Verkaufsſtellen : Carl Friedrich Bauer , U 1, 18. Adolf Burger ,
§ 1, 5. Peter Disdorn , Eliſabethſtraße 7. Franz Flügler ( Becker
Nachf . ) Mittelſtraße 123 . Greulich & Herſchler ,H 2, 1 und Mitte!⸗
ſtraße 29. N. Gund , R 7, 27. M. Hannſtein , UD14, 1. Jak , Harter,⸗
N4 , 23 und N 3, 15. Fu . v. der Heydt , U 4, 17. Gebr . Imberger⸗
R 1, 7. Joſef Kunab d 1, 5. Ludwig & Schütthelm , O 4, 3. Jakab
Lichtenthäler , B 5, 11. Wilh . Müller , UI 5, 26. Jakob Schick , B 1, 7.
und Friedrichsplatz 5. Johann Schreibex , T 1 und Filiglen . F .
Schury Nachf . , Gontardplatz . Jakob Uhl , M 2 9. Carl Webey ,
Iriedrichsplatz 10. Georg Wießner , Lameyſtraße 19. Vertreter ſür
Mannheim und Um ebung Andréer & Wilhelm , Mannheim .

Pension Kurhaus Lindenfels .
Comfort . ärztliches hamifſenheim für Neryögse und Erholusgg

bedürftige , Lungenkranke ausgeschlossen , 52995
Leiter und Besitzer Dr , Schmitt .

Donanesehingen . Hotel Falken-
Post .

empfiehlt sich den gechrten Roisenden und Touristen aufs Beste

—

Tokio : Wie hier bekannt geworden iſt , unternimmt der l
167e Franz dosef Iser , Küchenche !
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Gras⸗Verſteigerung .
Nr . 61721 . Der Graserwachs

von nachbenannten ſtädtiſchen
Parks und Anlagen wird am
Mittwoch , 31 . Mai ds . Is . ,

vormittags 10 Uhr ,
auf unſerem Bureau

immer Nr. 20 und 21 öffent⸗

lich und loosweiſe verſteigert :
Vom Rheindamm .
Von der Rheingewann .
Vom Hintenſchledig .
Vom Schnickenloch .
Das Gras an der Lindenhof⸗

Ueberführung , ſowie im Baublock
am Park⸗Hotel .

Voim Paärk auf der alten Foh⸗
lenweide .

Das Gras hinter dem alten

Nage
fe

on Vorplatz am ſtädt . Haupt⸗
friedhofportal und die Rabatten .

Vom erweiterten lädtiſchen

Hauptfriedhof. 30000 %45
Vom alten Friedhof Neckarau
Mannheim , 20. Mai 1905.

Tiefbauamt :
Etſenlohr .

Iwangs⸗Verſteigerung ,
Freitag , den 26 . ds . Mts . ,

nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokal gegen
bare

Aiſpentit
im Vollſtrecküngs⸗

g

.

wege öffentlich verſteigern :
Möbel verſchiedener Art .

Mannheim , 25. Mai 1905 .
Weber , Gerichtsvollzieher .

J A. U Große . 4,17
herrſchaſtliche Mobiliar⸗

Verſteigerung.
Am Donnerstag , den 25 .

Mai , nachmittags 2½ Uhr
verſteigere ich in meinem Lokal :

1 hochfeine Salon⸗Einrichtung , 1

hochfeines Schlafsimmer , 1 Büffet .
1 Trumeanx , 1 Silberſchrank , 2
Diwane , Kommode , 2 Chiffonnier ,
2 Schränke , Salon⸗ und andere

Tiſche , Stühle , Waſch⸗ u. Nacht ⸗
6 vollſt . Betten , Regulator ,

ſeineBilder , Spiegel , Hängelampe ,
Vertikov, Nähmaſchine , beſſ. Weiß⸗
zeug, Glas , Porzellan , Herren⸗
kleider , Stieſel , Zigarren , Uhren
und andereß mehr . 25150

M. Arnold , Auktionator .

N 3 , II . Telephon 2285 .
NB. Beſichtigung

und Verkauf

zu Taxpreiſen von ½10 —12 Uhr .
5 NN

Möbel⸗Verſteigerung.
Donnerstag , den 25 . d. . ,

nachmittags 2 Uhr ,
verſteigere ich in 2 , & folg .
Gegenſtände ; 2 gleiche pracht⸗
volle pol . Betten m. Röſten
u. Roßhaarmatratzen , verſch .
andere kompl . Betten , 1 feine

lüſchgarnitue , Diwan mit vier
Fauteuil , 1 Divan , 2 Sofa , 1

Chatſelongne , 1⸗u. 2kür. Schränke ,
2 Küchenſchränke , 2 Vertifov , 1

Haſſenſchrank , 1 gr. Theke , 1

Musziehliſch , verſch . and . Tiſche ,
Stühle , 1 Leiter , Waſchkommode
mit und ohne Marmor , desgl .
Nachttiſche , 1 Regulator , 1 Haus⸗
epotheke Bi der und Spiegel
L. Cohen , Auktionator I 2, 4.

Vorverkauf : Donnerstag von
10 —12¼ Uhr . 25144

Damen⸗ und

Kinderhüte
werden nach der neuesten

Mode angefertigt und chik

garniert unter Zusicherung

Pilliger Preise . 23508

2 5 . 19 , parterre .

Fische
friſch vom Fang

empfehle als

Ia . holl . Schellfiſche
4 Pfund 35 Pfg .

Ia . Cabliau

58 à Pfund 35 Pig 5

dto . im Ausſchnitt
Mittelſtückafd4s Pf.

roße 8
Oſtend . Rotzungen

à Pfund 60 Pfg. ⸗

» lebende Aale
à Pfund Mk. . 20

Bodenſee⸗Jelchen

75

Turn⸗Verein
Mannheim .

Gegründet 1846 ( E. . )

Wir machen hierdurch bekannt ,
daß in der am 19. ecx. ſtattge⸗
fündenen ordentlichen Mitglieder⸗
Verſam »lung nachfolgende 10
Stlck unſerer gusgegebenen Dar⸗
ſeuns⸗Urkunden zur Rückzahlung
ausgeloſt wurden und zwar :

Nr . 2, 34 , 62 , 69 , 76 ,
220 , 228 , 232 , 247 , 284 .

Die Einlöſung dieſer gezogenen
Darlehnsurkunden kaungeſchehen
ab 1. Juli er . bei unſerem
Kaſſier oder bei der Rheiniſchen
Creditbhank hier gegen Aushändig⸗
ung der Urkunds und der ſpeziellen
Quittung des Inhabers des ge⸗
zogenen Auteilſcheins .
57067 Der Vorſtand .

Fertit I. fFr. Madehen Aüsstattung

Zum ehrenden Andenken an eine

teure Verſtorbene empfingen wir
Mundert Mark ,

wofür wir dem edlen Spender per⸗

bindlichſt danken . 57080

Der Borſtand .
Grbsste Auswahl

in bervorragend bewährten

Haarpflegemitteln .
Ean Philotrix

Dr . Dralle ' s Birkenwasser
Rausch ' s Haarxrwasser

Caphol , Javol
Brennesselwasser

gegen Schuppen
Philodermine

Eau Dermophile
Duu de auinine

QAuinine mit Rum
Honey - Water zum Entfetten

der Haare
Vegetal Violettes

Bay Rum und diverse
keine deutsche und französische

Tilettenseiien
Pa , FamiliensSeiten

per Pfund von 70 Pfennig an
Neueste deutsche , franz , u. engl

Larfumes

Seskarpfen
ladellos im Geſchmac
und Fleiſch, Erſatz für

beinkarpfen
à Pfund Mk. . 50

2

2 lebendfriſch 8 Beste Maartärbemittel

— Deuikateß ne 2 in allen Preislagen billigst .

d de Emil Schrödler ,
8 Rheinſalm 25 E , 165. 57049

Weſerſalm
5 Friſche

5 2
Hummer 2 Blaufelchen

8 lebend u. abgekocht . [

Neu
Rehziemer

5
Rehschlegel

Rehbug 80 Pf.

Rehragont 40 Pf .

lunge Maigänse

1
Enten

eckers
allkatassek. Jac . Schick
Hlals 3 8 U 7 .

FZiliale : Friedricheplatz 5.

Karl Moßgraber
Hühueraugen⸗Operattur

Mannheim ,

E 4, 1. Planken

Telephon 1334 .

Teppich - Haus
— —

Färberei FPringt2 . 3513

Prompie Bedienung . Tadelloſe Ausführung . — Mäßige Pieſe .

Kolosseumtheater HMannheim
Donnerstag , 28 . Mai , abends 3¼ Uhr : Zum erſten Male :

Die Auser wäh Ite .
Volksſtück in 3 Akten von
Frau Hartl⸗Mitius . 56980

Großh . Hof⸗ U. Natlonaltheater
in Mannheim .

Donnerstag , den 25 . Mai 1905 .

51 . Vorſtellung . Abonnement C .

Martha
ader : Der Markt zu Jichmond.

Oper in 4 Abtellungen , teilweiſe nach dem Plane von

St . Georges von Friedrich . Muſik von Friedrich v. Flotow .

Dirigent : Camillo Hildenbrand . — Regiſſeur : Eugen Gebrath .

5 Perfonen :
Lady Harriet Durham , Ehrenfräulein der

o *
Belty Kofler .
Hugd Voiſin .
Marx Traun .
Karl Marr .
Enul eIda Schilling .

115 Becker .
Luiſe Wagner .

(
Schodl.

Nanen, ihre Verwandle 2
Lord Triſtau Mikleford , ihr
Fon ) n
Plumkett , ein reicher Pächter
Der Richter von Richmond⸗

Orel Mägge

etter

Tbeodor Starke .

Jabe Peters .
5 ( Jakob Sachs .

Pächter . ( kAndreas Bongard .

„ Lady Harriet Durham Frl . Gabriele Müller vom
Sladttheater in Plauen als Gaſt .

Diener der Lagn 1

Gerichtsdiener , Pächter, Mägbe , Kuechte , Jäger und Jägerinnen
im Geſolge der Königin , Pagen , Diener .

Szene ; Teils auf den Schloſſe der Lady , teils zu Nichmond und

deſſen Umgebung . — Zeit : Regierung der Königin Anna .

— äàƷ——6ů4c644 mwꝛä́ ———
Kaſſeneröſfnung 6½ Uhr . Auf . 7 Uhr . Ende nach 9½ Uhr .

Nach der 2. Abteilung findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

Im Großh . Boftheater .

Freitag , 26 . Mai 1905 . 51 . Vorſtellg , im Abonnement A.

Dom Juan .
Oper in 2 Abteilungen . Muſtk von Mozart .

„ % Don Juann Hans Baſil als Gaſt .

Anfang 7 Uhr .

Saalbau Mannheim
Heute Donnerstas , 0 Uhr abends

Begiun der großen iutern. Ringkaupf⸗Konkurrenz
um die Meiſterſchaft von Süddeutſchland .

Sietgespreis 3000 Mark .

Heute ringen :

Pierre Pietro , Belgien
gegen

Carl Fürst , Berlin .

Urban Christop, h ,
der rhein . Riese , 2 mn 8 etm

gross , 145 kg schwer
egen

Andreas Burger , Sehweiz

Hasslacher , Bayern
gegen

Charles le Boucher , Frankreich
Ferner Auftreten von : Henry Becker , Kunſtradfahrer , Roſa

Roſitta , Soubrette , Karl Köberich , Humoriſt , Orig . Adras ,

akrob . Equilibriſten .
57073

Vorverkaufskarten giltig . — Paſſepartouts ungiltig .

2 6592
Zahuulielier
56977

Honsti . Tahn - Eroatr .

Hlombes . Aaha - OhHνt,, &ſßn .

6, 1 „ 46½8 ,

„ Mulso “ .

Heidelbergersirasss .

Hur gufe moderne Ware .

PcCccccccCCccccccccc

glatt , Inlaid , Sranit
Rabatt .

Gottesdieuſt in der Hauptſynagoge .

Frettag dann 26. Mal , gbends 7½ Ahr , Samstag den 27. Mai,

2 2 1 7 Sahriſterklärulg Her Staßdtrabbiner Dr .

Ste 1 kachmittags 2½ Mhr. , Jugendgottesdienſt mit

SchrifterkRrung . Abends 9/ Uhr. An den Wocheniagen : Morgens
6½ Uhr, abends 4½ Ubr.

Wur noch Sinige Tage .

uus L.a

mörgeus

( Gegründet 1858 )

Mauukeim , Messplalz.
Donnerstag , 25 . Mai 1905 , abends 8 Uhr

Feand Soirse - Eauestre .
( nendez - vous der vornehmen Welt Mannheims )

Beſonders amüſantes Glanz⸗Programm beſtehend aus

16 Nummern , ohne Pauſe 8

Schlager folgt auf Schlager .
Beſondeis hervorzuheben : 57088 %

5 Was Tagespräch Mannheims : 5

Seeth ' s weltberühmte 20 Löwen 20
Neu ! ſerner zum eiſten Male Neu !

ber parademarsch von 8 kKoskümierten Pfercen -

als Steiger , dreſſiert und vorgeführt von Direktor P. Althoff

—Akrobaten zu Pferde ! π

Die beiden Wünder - Elepha ten ! —— De kluge Haus! “
Außerdem das ganze amüſante Rieſen - Programm .

0 Viele neue Nummern . 15

Freitag , den 2 . Mai 1003 , abends Uhr ,

rGrosse Gala - Vorstellung . -

＋ 1, 9

Mannheimer Fischbäckerei

empflehlt zu jeder Tageszeit

krisch gebackeneFisehe
direkt aus der Pfanne . 56959

Fischeotelettes bester Ersatz für Fleisch und Wurst .

Rlavier-Naterriekt udene⸗
solide techn . Grundlage . Primavista - und Ensemble

spiel . Musikdiktat und Gehörbildung . Begleltungs -
stundlen zu Gesang . — Mässiges Honorar .

M 4 , 17 . W . Kaerner ,

9 Stimm - d Ton -

diezang-Unterrieht w4 L
gesangs . Technische Ausblldung . Stimmkorrekturen .

Gründl . Ausbildung
in Technik u. Vor -

NNAEEN

— 20 — —

Müssiges Honorar . 57071

M 4 , 17 . Frau M .

Kleideidermacherinnen ,
welche die Koſten für wiederholten Zuſchneide⸗unterricht erſparen
wollen , können wir Unterzeichnete auf vielſache Anfragen nur

dringend empiehlen , eine gute Fachſchule zu beſuchen . Die Koſlen

ſind allerdings höher wie bei minderwertigen Zuf neide⸗Schulen,
der Unterricht aber um ſo gründlicher und Wiederholungen Über⸗
flüſſig . Eine wirklich tüchtige Fachſchule , in welcher wir das

Zuſchneiden zu unſerer vollſten Zuſriedenheit erlernten , iſt dit

Tuschneide⸗AkKademie von J. Szudrowiez
Mannheim , N 3 , 15 .

Kaerner .

53050

Fluss - Seefische
Gresse Auswahl

Ostender Turbots
per Pfund M. . —

Ostender Soles

per Pfund M. . 30

Neus Matjes - Häringe
und Malta - Kartoffel

Gund , f 7,27
Teleph . 227 . 25177

Reh
Ragout

40 Pig .
Vorderſchlegel
70 u. 80 Pfg .

Gefflügel und

Fische .
in großer Auswahl .

J . Knab ,
21 , 5 , Breitestr .

dem Rathaus gegenübex .
Sommer⸗

Malta⸗Kartoffeln
feinſte Downingsbay⸗

Matjes⸗Heringe
Hummer

ee
Lachs in Scheiben

per Doſe 65 Pig . ,

Gothaer Cervelatwurſt
Salami

empfiehlt 25187

i einr . er,0 l.
Tafel Scheftfsch

Cabliau , Rotzungen
Ost . Seezungon

Blaufelchen
Sommer Malta

Tafel Matjes
empflehlt 9996

Alfred Mrabowski .
Wiener

Zuſchneidekurs.
Anfangs Juli veranſtalte

Unterzeichnete dahier einen

Zuſchneidekurſus
für Damen⸗Konfektion und

Hinder⸗Garderobe .

Die verehrl . Damen fertigen
ſich dabei eigene Kleidung ; 5horar mäßig , grünbliches
lernen , beſte Euſpfehlungen .

Hochachtungsvollſt !

Marie Beck .

Gefl . Aumeldungen N 3 , 17 ,
3. Stock , Mannheim . 3908

15

Fuau Richel Pwe. eliſe Baner. Malh. Schillugel.

Echte Schweizer Stickereien
für Leib⸗ und Bettwäſche , für Bluſen , Röcke, Schürzen , Kinder⸗

kleiber , vom Einfachſten dis zum Feinſten . Komplett geſtickte

Biuſen und Kleider . Alles zum Fabrikpreiſe . 917

Kein Laden . N , 24 , 1 Freppe , Rein Laden

Anf Wunſch werden Muſſer ins Haſis gehracht .

Woer Alkobol, Kaffes, Thess
meiden muss , trinke nur ;

Siebers Aepfeltnee
in Paketen à Fig .

und 1 MK .

Erhältlich bei 24820

Ludwig
Schlltthelm ,

efdrogerie .



General⸗Anzeiger Mannheim , Maf .Yed25. 46. Seite .

ſoddes- Anneige.zen ½9 br entschlief sanft mein lieber ,

E osep Ila Bach ,
früherer Fraulitbnieftrüger

Iim Alter von 83 Jahren .

Mannheim , den 24. Mai 1905.

Die trauernde Witwe

Marie Bach .

eerdigung findet Freitag MHittag 4 Uhr von
halle aus statt . 57069

Putzgeschäft A. Eurg we

Damen- , Madchen - und Kinderhüten
in schönster Auswahl Zzu allerbilligsten Preisen .

leich t dem geehrten Publikum von Mannheim und Um-

Filiale N 7 ,
lbe .

heute habe ,
Auch von mir uicht gekaufte Hüte werden umgeündert .

Trauerhüte von . — M . an . s7ros8

Federn , Blumen , Schleier , Trauerkränze .
Hiermit die ergebene Mitteilung , daß wir das von

Jabt Kant H. Willmaun früher

Firma Lehmann & Schmitt
( Inhaber H. Willmann )

gehörige Fabritl ager beſtehend in Gold⸗ und Politur⸗
leiſten , Spiegelrahmen , belegte u . unbelegte Spiegel⸗
gläſer ꝛc . , ſowie Einrichtung zum größten Teil durch Kauf
erworben haben . 56804

Hierdurch und durch langjährige Tätigkeit in dieſer
Branche ſind wir in den Stand geſetzt , jeden Anforderungen
gerecht zu werden und uns das Vertrauen unſerer werten
Kundſchaft zu erwerben .

Hochachtend

Walter & Reimling
Inbaber Hch . Walter & Carl Reimling .

—Fabrit und Lager Langeſtraße 32/34 .

Elsdsser Reste
Sttb Uuad . Dilig 57072

Relene à Nosa lanser
P 7 , 18 , Heidelbergerstr .

9271veilfedern⸗Reinigung 9 97
bezirksamtlich genehmigt — ärztlich empfohlen .

Giſte wel für geſunde Aufarheitang von Federubetten
am hieſigen Platze .

Spezialität : intenſtves Reinigen , Desinſizieren und Wieder⸗
beleben der Bettfedern durch Dampf mit elekkriſ hem Kraftle riebe ,
ſowie Waſchen der Betthüllen . — Garantiert leiſtungsfähigete

Maſchinen⸗Einrichtung mit fachmänniſcher Leitung . 56661

88
eine10h

J . Hauschild , S 2, 7.

Mechan. Mertskättee Maagenfabft
Friedr . Platz

Reparaturen und Neuanfertigung
Jeder Grösse und Arten von Waagen .

Telephon 907 . fabrik H 7, 16 .

Detail - Verkauf sowie Bestellungen werden auch
im Laden HKaufhaus N I , 4 , erledigt .

in Fäßchen v. 20 Ltr . ab Proden von
—. 2

Wein 5 Ltr . zu gleichem Preis frei t. Haus .

L . Müller , Weingutsbeſitzer ,
11 Wittels ſachſtr . 34. 53689

97 13 Hermann Apel 0 7, 13
Heidelbergerstrasse .

Juwòelen , Goldwaren und Reparaturwerkstätte Ankauf

von Brillanten Gold und Silber 55655

Werkſtätte für Neuanfertigung , Neparaturen , Umänderung ,
Moderntſteren von Juwelen Gold⸗ u. Silberwaren jeder Art .

eig.Gewächs, 40 , 45 , 50 Ptg. d. Ltr. ,

Eingetroffen
ESee - Maifischee

per Pfund 25 Pfg .
Brat - Schellfische

per Pfund 16 Pfg .

Feinſte 57079

Holl. Angelschellfische
ILa , fetten Cabliau

im Ausſchnitt p. Pfd 35 Pfg .
feinster Seehecht

blütenweiß p. Pfd . 45 Pfg .
Alle anderen Sorten

Fluss - und Seefische

zu billigſten Tagespreiſen .

Täglich
Frische Spargeln

in bekannter Güte .

Lachs im Aufſchnitt / Pfund 50 Pig .
gerkucherter Aal . Caviar .

Malta - Kartoffel . Matjes - Meringe .

Mannheimer Fischbörse
1. 12 . Adlam euling Tel . 1623 .

SScccsscccece
2 25

Friſcheingetro
Schellfische pro Pf.
Cabliaum , ahne Kopf,
Maifische , große, 59

Verkaufsſtelle :
, S ee eeee ee

1
Saison Hal Uktober .

Kochsalz - und kohlenskurehaltige Bitterwasserquelle

Sehr günstige Ergebnisse

55

9

Erſte Maunheimer dabeungllhn m. b. H.
Maunnheim , 3, 7.

Neckarau , Kaiſer Wilhelmſtraße 21 .

Karlsbad Mergentheim ( Württ )
Eisenbahnstation der Linie Ulm —Lauda —Wäürzburg .

Veberraschende Erfolge bei Katarrh des Magens , des Darmes und der Gallenwege , spez .
Gallensteinen , Hämorrhoiden , Leberleiden , Nieren - und Blasensteinen , Gicht , Fettleibigkei t.

bei Zuckerharnruhr nach neuesten klinischen Versuchen 1902.
Prospekte , Anfragen , Zimmer , Wasserversand erledigt prompt dis Knrver

FTTTTTTTTbTbTbTTbTTbTTbTbTbTbTbTbTbb

57082ffen !
ud 20 Pfg.

2⁰

30
99

70

8 8
25

Vecssseceege
3854

zu Trink - u. Badekuren .

Waldhötel Uillingen
Südl . Bad . Schwarzwald , 752,4 meter il . d . m.

Kimattscher Höhenkurort u. Sommerkrische .
3 Min.
EKirnach
Schwarzwale

burg - EKon
Hotel ersten Ranges
in jeder Beziehung,

in geschützter sonniger
Höhenlage am Hochwald
mit feiner Aussieöht; Park -

anlagen und Splelplatze ,
eig · Cuellwasserleitung , eleetr . Liekt , Centralſheizung ,
Eduipagen , Jngd und Forellenfischerei . — Hochfeine ,
relchliche Verpflegung ; normale Preise . — Aerztliche

——
von der Station

Consultationen nach Wunsch . IIlustr . Prospeetus mit
Tarif umgehend . — Salson 1. Mai bis 1. Oktober .

2
Hermann Schlenker .

848

— — Perle des odenwalds 7

Lufktkurort Lindenfels baeaweia .
motel Odenwald , Besitzer : A. Vogel . e

Erstes und grösstes Hötel am Platze , Elektrisch . Licht . “
Volle Pension 4 MkE Pelefon9 Schöne Säle für grössere

Gesellschaften , angen . Absteigequartier für Touristen .
Kur⸗ und Wasserheil - Anstalt .

— e

1905

—

In nächster Nähe d.
Lichtentaler Allee .

daden Badlen. — —

„ Hötel Germania “ “
Restaurant und Wiener Cafè 15e

Gut bürgerliches Haus . — — Pension von 5 Mk. an .
5 Platz der 8

wülngen Badhdtel Ainrhger 1
Haus I. Rgs. , in den Anlag . 2 Min. v. Bahnh . Neu eröffnet , mit all .

Lomfort. Hezktr . Lontannin u. Soolbäd . Carl Weiler , Bes. ( 156

S 6 , 40 . Telephon Nr. 1341 . S 8 , 40
Eupfehle meine : großen und kleinen Sgalräumlichkeiten ,

Gartenwirtſchaft und Kegelbahn , ſowie Mittags⸗ und
Abendtiſch , in und außer Abonnenent . 56879

Albert Verrier .

O

Das Neueste ,
Das Beste

Fün Brautleute
Jeder Bar - Käufer erhält , der bezahlten Summe

entsprechend , ohne Freisaufschlag

grals;bing Labenspersschstungspolioe56479strong reell .

Möbelhaus Max Keller. U 3, 10 u. 11
Wischen Marktplatz und Allgemein . Krankenhaus .
este Bezussquelle für solide Möbel u. Betten ,
die auch auf Teilzahlungen abgegeben werden .

ee

Nöbel Polinl
Jeder kann mit Leichtigkeit

ſeifie Möbel , Piano extra
blitzblank aufpolieren .

Zu 90aben in Flaſchen àM. .—.

3. Biltriche Niederlage ,
2 2287)7

FSpeslal- Udschalt
für 22961

Damenfrisieren
und Haarpflege

Haararheiten
in feinster Ausführung .

Paul Vollmer

—. —
32678.

Möbel

verschenkt
niemand ; bevor Sie aber ſolche
kaufen , bitteum Ihren w. Beſuch .

Oſſertere Ihnen z . . :
Eugl . hell poſ . Betkſtellen 42 M.

Muſcchelbettſtell . m. u. bl. pol . 37
½% franz . Beitſtellen 30
Waſchkommode m. Marm . 32 „
Ghiſſon m. Muſchelauff 45,8 „
Verlikow mit Spiegel 44
Sehreibtiſche m. Tucheinlag . 28 „
Nachttiſche mit Marmor 12
Salontiſche m. Stegverbnd . 18 ,
Trumegux mit Spiegel 35 „
Fameltaſchendtvaus 50, 55
Plüſchgarnitur , Sofa ,

2 Fautenils 120
Buffeis m. Schnitzer . 118, 125 ,
Kücheneinrichtg . , hoch⸗

modern , Jugendſtil , 115 ,
Reichere Einrichtgn . ſtets vorrätig

Spezialität :
Schlafzimmerelnrichtgn, :z. B:

Kompl . poliertes engl . helles
Schlafzim . mit 2tür . Spiegel -
schrank inkl . Glas u. Marmor ,
Handtuchständer , 2 Stühle für
nur 270 , 320 Mark u. s. wW.

Möbelkaufhaus

„ Zür Aten Uuelle “

8
25 4 . 54283

Als passende

[ NMeschenke
empfehle :

Taiel - Bestecke
in echt suber , sowie ver -
sübert mit gestempelter

Ailber - Auflage .

Eeht silberne

Mier-Bestecke
ſn hübscher Zusammenstel -
ſung. 52628

Paten - Löffel
und

Sabygeschenke
nur neue Muster , zu Juserst

billigen Preisen .
Stets die neuesten Muster .

eeneUhrmacher
u. Juweller

nnahmeun aeene
firele Zeilungegvaceitschr 5

TGJedermann lann ſich ein 8
leines 949 6

Verſandtgeſchäft
einrichten . Verſandt ge⸗
ſchleht nur unter Nach⸗

Wahnie Branchekenntniſſe
nicht erforderlich , ebeuſo⸗
wenig Läden . Nur kredit⸗
fähige Herren bitte unter
Angabe ibrer Veihältniſſe
Adreſſen sub C. 33532 bei
Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G . , Mannheim , nie⸗
8 Lee .

Junge Dame
mit prima Zeugniſſen ſucht
Unt. beſcheidenen Auſprüchen

perſofort oder J. Junf Stel⸗
lung als Empfangsdame ,
Kaſſiererin , eventl . auch

Anfaugsſtellung als Ver⸗
Lkäuferin in feinem Geſchäft .
bGefl Briefe beförderi unt ,
H . 61237b Haaſenſtein &

Vogler,A .-G. annheim . “

nterxicht .
Inglish Lessons .
Gebildete Engländerin , bisher

an der hiesjgen „Berlitz School “
tätig , erteilt gründl . englischen
Unterricht in kaufmänn Korre -
spond . , Konversation , Literatur ,

e e 23880 III

bomas Cleasby
F 2, 4a, III .

DE LANGUESAecölk NobeRNES

Maunnbheim , D 1, 7/8 ,
Hansahaus .

15 Ludwigshafen ,
kudwigsstr . 48. Ludwigsstr . 48.
Unterricht in den neueren
Sprachen von geprüften
Lehrern der betreff . Nation .
Französisch , Englisch , Italie -
Anisch , Spauisch , Russisch ,
beutsch . — Vorbereitung zu
Aden Examen - Uebersetzungen .

Die Direktion :
b . JOUVE u. A. DUPUY
bprof . diplomés de Eonlvers14 de France .
12

eeee —
80 N

15

Chiromantfe
Spezi, ell für Damen.

˖ Ochtcal Un 0
188 . 5 15 4 Sioch

SNN en welden ſchon
abgenaat u alte Wolle aufge⸗
ſchlumpt k
Huſt, 1. 3, II , 3. St

empflehlt ſichWilwe E
Hochen .

Näheres L . A. 8 . 4

Zum Büg eln wird alge⸗
no nmen .

2923 22, 1 Tr .

Tennisſchuhe
werden mit Gummi⸗ od. Merkur⸗
ſohlen beſohlt u. repariert . 24858

A. Bindgen , G 3, 11.
HozZW˖olle und 63

Holzwollseile billigst bei
Herm , Schmitt & Co .

P 7,22 ( Heidlbgstr, ) — Tel . 2703 .
um Bügeln wild ae⸗

nommen . —932
Frau Schütz , Langſtraße 41.

arkettböden w
gew. u. abgeh .

Iſow. Aufpol. u . Wichſen v. Möb .
24208 .G. Nampmeier , U2 , 8 .

Rolladen und Jalouſien 5
werden repaxiert in der Spezial⸗
Werknätte v A. Herzog , 8 4.22 .

Jamen f.ſamon fiuden 1. iahme unt ,
ſtrengſter Diseretion bei

Rrau Schmiedel , Hebamme .
Weinheim , Mittelgaſſe 1120207

finden diskrete undDamen ebevolle Aufnahme
bei Frau Bürgi , Hebamme ,
Colmar , Jugendgaſſe . 16503

el Drau Stoll geb.
3890

———

rolbraunes590elonngie,
Juhalt über 20 Mk. , , niit ememn
Coupon von Schütlhelm, vom
Waſſerturm nac Friedrichspark .

Abzugeben gegen gute Beloh⸗
1

8 Wilhelmſtr . 6 ,
4. S 25189

beldvelkehl .
16000 Mark

gegen guteVerzinſung und Sicher⸗
geit aufzunehmen geſucht . Gefl .
Offerten unſer Nr . 3851 an die
Expedition dieſes Blis .

Mk . 150
auf 6 Mon . geg. 6 % Zinſen 17 7
ſelbſtänd .Geſchäftsmann . Off . u.
A. B. 100 hauptpoſtl . Maunheim .

390

Französisch

Eeole frangaise ,
I 7.

von Herren Professoren ünd
Lehrern empfohlen ,

English Lessons

Specialty : 25020
Commereial Correspondence .

R. M. EIIwodod , E I. 8 .

Geld ſof. zu 4, 5, 6 Proz⸗
an jed. einzig. jed . Höhe

g. Schuldſch . , Wechſ. , Hypoth . ,
Lebensverſ . auch Ratenabsahl .
Rückvorto. Fr . Löllhöfel, 999Flottwellſraße 5. 3840

25,000 Mk. ,
15,000 20,000 Mk. ,
10,000 —12,000 Mk. ,
auf gute II . Hypotheken
ausznleihen durch 3704

Hugo Schwartz , R7 , 12

amscte I
2 Pfandſcheine abhanden ge⸗

kommen . Vor
Ankauf wird gewarnt , da bere ts
der Verluſt polizeihich angemelder
wurde . Näh . im Verlag . 396s

Heirat !
Höherer Staatsbeamter , Auf . 40

wünſcht nit gebildeter kathol
Dame in Verbindung zu treten
beh. Heirat . Gefl . Offerten unt .
F. K. 4374 an Rudolf Moſſe ,
Karlsruhe . Veren verb . 4003

Einheirat .
Fräulem , 27 J . a . evgl . , aus

g. Fam . „da Vater geſt . in Heidel⸗
berg wöhnh . , in Mannh . gutg
Reſl . beſitz. , möchte um dasf . zu
uübern . m. tücht. , Umſicht. Herrum.ſol . Charakt . i, Alt . v. 30 —— 36 J. bek.
werd . Off . in. Bild , d. b. N: bieonv .ſor ret geſ. wird , u. Ang . d . Fam.
Verhältn . u. Zuſich gr. Veiſchw⸗
u. S. H. 12 hauptpoſtl . Mann⸗
heim erb. Vermittl . verb . 4011

Angen.Solſſter⸗Aufenhall
Von Juni bis Sept . in einem

herrlich gelegenen Luftkuror des
had . Schwarzwaldes iſt ſchöne

See
3 gut mobl .

immer mit 4 Betten zu verm .
ff. unt. Nr. 3744 a. d. Exp. ds . Bl .

ühige, Famiſte ſucht
Hausverwaltung zu über⸗

nehmen . 595 5 Nr . 8920
an die Exped .

Dames
Jaquets , Paletots ete . werden
sowohl zertrennt als auch un-
zertrennt gefärbt . 55195
Färberei Ed . Prints , Mannheim ,
M1 , 4. P 6, 24. G8,9. 03,9

Seckenheimerstrasse 8.

Müöbelwagen
Rückfahrt von Baden⸗Baden
nach Mannheim für Ende
Mai od. Anfang Juni

Offerten unter A.
25081 an die Exped . d. Bl .

Sfosses schönes

Nebenzimmer
30 —90 Perſonen faſſend , zu ver⸗553

1

M . 1000 . —

ſacht
Sicherheit zu leihen ge⸗

ucht Offeten unt . O, L. 3865
an die Expedition d. Bl. erbeten .

1 . Hypothekl *

27000 Mt . zu %, 60 % der
amtl . Taxe auf gutes , bereits
neues Geſchäftshaus i. beſter
Vorortlage ohne Vermittlung
u. Ab ſchlußprov . , pro 1. Okt .
d. J . auf längere Zeit auf⸗
zunehmen geſucht . Off . unt .
S. W. an die Exp . ds . Bl .

Darlehen
von Mk. 300 . — aufwärts er⸗
halten proenpt kreditfähige Per⸗
ſonen jeden Standes , billige
Zinſen , gegen Wechſel oder
Schuldſchein , auch ohne Bürgen ,
mehrjährige Amortiſation . Com⸗
mercſal⸗Inſtitut,Reform “ ( etab⸗
liert ſeit 1888 ) Buda peit , Eliſa⸗
bethring 12. 3839

M. I5 bis M. 20000
auf II . Hypotheke , gutes Objekt ,
ſofort auszuleihen . Näheres
unt . No. 3903 au die Exvedition

Reſtkaufſchiling
v. deitaan .
zu verkaufen .

Briefl . Offert . unker Nr . 3959
an die Exped . dieſes Blattes .

0 cili
8,800 Mark

Reſlfauſſchiling zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 3959 an die

Erxped. ds. Bl. erbeten .

. Hhppothel
100 000 M. auf
Geſchäfts⸗Haus ,

Ia . Lage , ohne Vermittler und
ohne Proviſton geſucht . Offert .
unt . Nr . 3987 an die Expedit .

2. Hppotheke, N. 15 —20 000
auf rentabl . neues Gefed. Innenſtadt p. 1. Sept . ev. früh

eſücht . Angeb . v. Selbſtgeb . u.
No. 3990 a d. Erped . erbeten.

zulein Angeſtellte , bittet edeld.
Fräulein, Menſchenfreund um
keineres Darlehen zur Unterſtützung
der kranken Eltern . Monatliche
Nückz. eventl . Uebernahme entfpr⸗
Stellung . Ia . Empf . Gefl. Off.
ſub . A. 2. Nr. 3993b befördert
der Verlag dſs . Blattes .

5 Ankauf .
Mittleres 6Nianen geſucht .
Off . m. Augabe des Prat .it .

geben . Näh . Danſel Biundo ,
Neue Schlange, “ P 8, 18. 48

Lage u . Nr . 25014 a . d. Exp .
ds . Bl. Agent verbeten .

7
N

n,.



eeee 8 e Seneral⸗Anz

Lexikon ,
Brockhaus oder Meyer, je⸗
doch nur neueſte Auflage n.

Adelles erhalten, geg. Liſſe

Eine dor zirka 3 Jahren ſen ecbaute und komplelt
eingerichtete

Möbelfabrik mit

Dampfſägewerk

2

5 Mark und mehr per Vag
Hausarbeiter - Strickmaschinen - Gesellschaft

Gesucht Personen beiderlei Ge

schlechts zum Strie
schine . Einf , u. schnelle Arbeit das: !

5 Jahr hind . zu Hause . Keine Vorkenntnisse
Snötig . Entfernung tut nichts zur Sache u

1 Sir Forkauf . die Arbeit . O. Kunau & Co. ,

ken auf uns

7. Sette ,

Beſſerrs

10 inreſtaurant
in ſehr guter Lage per ſofort
oder ſpäter an kautionsfäbige
Leute zu vermieten . Kein Wein⸗

Aartenr . 72/74 ſind noch
einige 2 und 3 Zimmerwoh⸗

nungen ſofort oder ſpäter zu
vermieten . Näh . part . 24177

Küferthalerſtr. 3
( Vis - - vis dem WMeinheimer

Bahnhof . ) 200

zu kaufen geſucht . — Offert. mit 2 7 3879

Preis aub G. 589 F . u. 1 8 Hamburg , 2. J . . , Herkurstr . . . Offert . unter Nr. 25093 In einem neuerbanten Hanſe
„ lin 17 2

an die Expediti ieſes Bl 55

Rudolf Mosse , Mannhelm .
, an einer der Hauptlinien der Pfalz und in unmittelbarer

eee eeee 4·3 Amer⸗Wohgun El

ſtuhl zu kaufen geſucht .
39 77xb T 8 , 22 , part . links .

Glas⸗

Nähe des Bahnhofs gelegen
bedingungen ſofort zu verkaufen .

iſt unter günſtigen Zahlungs⸗
40¹10

Das Anweſen iſt amtlich zu Mk . 63 . 000 . — geſchätzt
und wird um den billigen
verkauft , eventuell ' gnet

Preis von Mk . 35, . 000 . —
ſich dasſelbe auch für jeden

einer allererſten Deutſchen

Die Hauptagentur

Feuerverſicherungs⸗Aktiengeſelſchaft

Geeignete Bewerber belie nit genauen Au⸗

edition dis . Blis .

Wirtschaft .
Eine gute Wirtſchaft , auch

nebſt Zub . auf 1. Juni d. J. 3. v.
Näh . I . 2 , 2 , parterre .

Meelftlöſsraße l? Nis
Badez . 2c. per 1. Juli ev. früher

fauderen Betrieb . — Offerten unter Chiffre F . T. iſt zu ee Außer hober Probiſton wird bei zufrieden⸗
0

zu verm . Näh . 2. Stock . es

* No . 4018 an 9
F Moſſ r 15 ſtellenden Leiſtungen ein Firum gewährt 0 . . .

abſchluß N 918 Rudolf Moſſe , Frankfurt a . M. 0 Ober taöt , 1
Moinfaſer e ck, gut erhalt . 7 a Nder ibe 0 0 äßſge Nufgab Zapfwir on cauttöntsfäb 5

4 gut erhalten , 3,604 , m Weikfaſſer geg. Bar zu verkau ertrete 1 80 e te 8 er Sa 1 Stadt geinche ſböne Vel⸗Etage , Zimmer nebſt

5 87 8 zielt 8 0 8 renzer nter Feuer an Lellte 1 Ste geſucht . Ibehör 5 31 1

zu kaufen geſucht . 2872 1 . Ouerſtraße 49 . für Mannhelm und Umgeb - E die Geſchäſtsſtele dieſes Blattes geſangen zu laſſen unter n erkengen Iu 4, 4 .
Burean.

8 erkragen
Offerten unter Nr . 25103

an die Expedition ds . Bl .

8 aber gut erhaltene

Hobelbänte
zu kaufen geſucht .

Offerten unter Nr . 25110 an
die Expedition dſs . Blis . erbeten .

Motorzweirad ,
ſehr gut erhalten , 2¾ . . , bill .
zu verkauſen . 3881

Näheres

Splonmäbel und 1 Bett
zu verkaufen . 2458ʃ

ung gesucht , gegen hone
Provision zum Verkaufe tech -
nischer Artikel an Fabrik -
vetriebe .

Offerten unter No. 25078
an die Expedition ds , Bl.

Hefe⸗Fabrik

Nr. 57044 .

Stellen⸗Inſt . Hornig , R 3, 9,
ſucht bei 90 Lohn mehr . Spul⸗
mädch . . Hotel u. Wirtſch . In Priv .
Mädch . , die loch. könu. , ſow brave
Haus nädch .ſof, uſpät . Zu Kind .
wünſcht beſſ . Mädchen , das noch Schloſſerleht 1

—21204

80

1 2238935

5

Magazin z. verm .

Buxeau .

9 in beſſ. Hauſe
11. Querſtr . 49 2 Jch. Sem ,
Küche u. Zubehör , alles neu ,

Tr. . , an einz e o. ruh .

r1Kr
echtſtl .

Küche ( mit ? 5. gerad .

Kaufe ſchinel Pig Nähma⸗ D 7, 20 , part .
17 0

nicht gedient hat , Stelle . 3982 i , Ir der Sberſſadt 54862

ſchinen , Piaudſcheine . e ſehr bedeutend , ſu hr 7 1 gichpſunch 2 177

3869 Frau Schüßler , 1 5, 1. Lgde ichtung aſt nen , zuf M Sen1 ; Lel klings⸗Geſuch A f Aräum ame art

6 Frar Jußz Lüdeneinrichtüng , verkauſeſ . Bertreter aschinennäherin INu große lägazint ut le Schwetzingerſtr. 16, Wohſſung

Bordeauz - OTholte u .

Cognae- Gebintle
kaufen 24975

Herm. Löb - Stern & 00. ,

25086 L 3, 6, parterre .

Ein neuer zweirädr . Feder⸗
handwagen iut gedeckt. Kaſten
zu verk. A 2, 12 37827 —

(ält . Bäckermeiſter oder Bäcker⸗
imelſters⸗Wwe bevorzugt ) .

Offerten unter Nr. 25179 an
die Expedition ds. Blattes .

geſucht , ( Stepperin bevorzugt. )
Daſelbſt tüchtige Büglerin für
Maſchine anlernen geſucht . 25127

Dampfwaschanstalt

Park - Hotel

Zum mögl . ſofortigen Eintrift

ein Lehrling mit guter Schul⸗
bildung geſucht . 25096

F . C . Menger

ütt Einfahrt , Gel
per 1. Juli zu vermteten

ſe u. Aufzug

Näheres WanardJakob ,
Mh. , Alle

„

von —5 im . nebſt Zubeh . eine
Tr. hoch, auf 1. Juli z. v. 36890

2 Zimmer u. Küche zu verm .
3106 Zu erfragen d e5, 1 .

1 8 ol, Zimmer mn. K. 55
— — — 8

Branntweinbrennerei , D 7, 15
W Etüchtiger B ufüßtes Dehrlinggesuch . 3 7

a. auſt Fr. zu om. Off, unt

Wein⸗Faßverkauf 5 ger Bauſuhr 2 tenſtraße Nr Schulenklaffe 0 Nr. 8974 d. d. Exed . dſs . Blts .

ee ee gut 505 9115 20 Beile an, für Bureauarbeiten und Bau⸗
3¹¹ eee ee

des Einſſampfens ) , alte Metalle , keere Flaſchen , 1 Kinderwagen , aufficht ven Speclalgeſchäft für] Fihtig okundi „ F SHeidelbergerſtraße 99 5 imn

Alte Flaſch , Eiſen u. Lump. kauf, ]1 Herd , 1 Wirtſchafts⸗Büffet , 1l Olenbau , Feueungsanlagen . u. Tüchtige, brauchekundige kaufmänniſche Lehre geſucht . 06 , 3 ane ber 1 1 0 bdl . Timmef.

S . Zwwickler , Dalbergſtr . 30 . . Schreibbult , 2 gute Betten , 1J Schornſtein au, bei . dauernder J
7 Fritz Held , Automobile , Mannheiuis , ſchöner moderner

125

Geltag . Herren⸗ u. Frauen⸗ Sofa , 1 Küchenſchrank . 3759b Stellung geſucht . Herren mit Ek ſ E11 K . 25 . 25116 Laden (ca. 36 [] Mtr . , unten zz K 4. St . 1 ſchön möbl⸗

fleider , Schuhe und Stiefel Offerten Bahnhofpl . 11 depörgt . 59
obiger 180

7
f günſtigen Bedingungenzu vern . 55 6, 2 1 Zimmer zu v. 4

kauſt Lud . ferzmann , Aauarum groß , Speiſeſchrau , Selbztändiges ſichres Arheteh Stellen Süchen Naube Leins Laden . 20259
fn freundl . möbiievtes

50 A Küchenſchrank , 2 vollſt . Betten fiimWiceni boſtetanſlg ür Haushaktungsartikel per
55 — BC 35 11 Zimmer au jungen

Ffandſcheine kauſten verk P. Haas, zu verk. Auzufehen v. 10 —3 Uhr . Beſchen Neneurg 9 oder 1. Juu 9
5

3 . 8 9 Mann zu verfrieten . 3992

iſtmann , Tr.
2883895 itsſtr .22, 2. Stel . und Rechnungspruung ] Offerten mit Zeugn riſ⸗ 78 5 8

und Baukontrolle , ſowie zuver⸗ ten Opekogcapzie und Gehelte⸗ Junger Mann 61 1 l · A21 23„ 8 möpk . Zimngse

läſſiges , gewandtes Auftreten im 5 b Zeugniſſ , ſchöner geräumig . Gckladen 39 zu verm . 3986

Nchzand zu kaufen geſucht ,
öglichſt brauner . 3947 TFuchstoffe anſprüchen erbeten . 948 ſucht , geſtützt auf Ja

und Seitenladen nächſt den !

. 45 Außendienn , ferner Geſundheit 8 2 Skellung in einem Geſchält der 85 e bWohn⸗

Müller , Rheindammſtraße 49. zu Anzügen ,Hosen ete aparte und Meilitärfreiheit . Gefl . aus⸗ Warenhaus Eiſen⸗ u. Haushaltungsbrauche .
Planken per ſofort preiswert ( 3 , 20 1 afzim . m. ſep.

erkauf
11
Schillerhalle , 0 4, 2021
in Mannheim , zu verkanf .
e gnet ſich bei leichtem Umbau

zuü jedem Ladengeſchäft , Metzgerel
und drgl . in Folge ihrer guten
Lage in ſehr belebter Gegend , d.
Hoftheater, Zeughaus uſw. , bil⸗

lger , feſter Preis . Näh . durch

hochfeine Stoffe , am Stück u.
Reste , staunendd billig . 21882

FH. Weiss , Strohmarkt 0 7,4 .

Verkaul .
dunkel eichen Herren ·

zimmer , I hell nussbaum

Schlafzimmer , I mittel

eichen Speise - Zimmer ,

Nilla in Heidelberg
mit 7 Wohnräumen , ſchön ge⸗

Dadeneinrichtung
kür ein Cigarren Ge - ⸗

führl . Offerten mit Zeugnisab⸗
ſchriften , Referenzen , Gehaltsan⸗
gabe , Lebenslauf , Alter ꝛc. unter
Ne. 25180 an die Exp. d. Bl.

Teilhaber gesucht
für ein gut eingefllarxt . Mineral⸗
waſſerdepot . Offerten unter
Nr . 3904 an die Exped . ds. Bl.

Erſte Unfall⸗ und Haftpflicht⸗Verſ .
Geſellſchaft ſucht z. außergewöhn⸗
lich günſtigen Bedingungen

Anerb . unt . Nr. 24960 an den
Verlag ds. Bl. erbeten .

Jüngerer , zuverläſſiger

Geſchwiſter Maher ,
Weinheim ( Baden) .

Braves , zuverläffiges Dienſt⸗
mädchen in kl. Familie geſucht .
3976b0 T 45, 2 7, part . links .

erf. u. bgl . Köch. , beff. Zimmerm . ,
Mädch . all . a. 1 u. 15. Juni u.

1. Juli 1. d. fſt. Häuſ . geſ. Stel⸗

lenbureau M. Schulze N421 . 9979

rdentliches , tücht . Dienſt⸗

mädchen zu kle Familie
per ſofort oder ſpäter geſucht .

das ſich willig der Haus⸗
arbeit unterzieht und bürger⸗
lich kochen kann , auf 1. Juni

Autritt ſofort oder ſpäter
Gefl . Offert . unt . 8. 1558 au
Tageblatt in Heidelberg erbet⸗ “

Nelt Herr , kautionsf , ſucht Be⸗
ſchäft zum Einkan . v. Geld .

als Nebenverdienſt Offert . unter
Nr . 3851 an die Exped . d. Blis .

Junger Mann mit Werkſlatt
präxis u. 8 ſemeſtrigen Studium
ſüucht zwecks weiterer Ausbilbung

Stellung
auf lechniſchem Bureau einer

Falein
in Buchführung , Stenographie

zu vermieten durch 25010
dr br . Simon ,

Tel . 1252 .

Metzgerladen
mit Wurſtküche und Stallung

nebſt Zuvehör , in neu er⸗
bautem Hauſe in verkehrs⸗

reicher Gegend zu vermieten

Haus evtl . verkäuflich . Gefl .
Offerten unter Z. Nr . 2516

10 11 .

Eing . ſehr preis ! zu v 24989

Ni 3. id , öbſ , Zim an
0 1 % ( Fräulein z. v. 3955

1K2 18 Luiſenring , 1 Tr .

540 . , ſchön mbl . Balk.⸗
Zim . an beſſ . Herrn z. v. 2997

22 Te , einf. möbl . Zim .
L 6,8 ſolort zu vern . 8

3 Treppen , ein
L 4 , 1 Y oder 2 ſein möbl .

Zimmer (eventl . mit Piauſno )
zu vermieten . 3729

d
5 etwas zurückgeſetzt , preiswert ab⸗ ev . gegen Fixum einen Maſchinenjabrik oder der eleklro⸗ 1 Gpedi 2 ——

5 9 00 194195 Nah 4 8 , K. 25078 Vertreter 26511 Mollſtr . 28 , part . techniſchen —5
di ition ds . 5 b 15 2 5

— ſcent a

5 75
2 85 monatliche 8

1 18
25 * — zu veim .

Eine schöne od . Platz - inspektor ] Ordentlices Mädchen e eeeee 5, en decere⸗e und ein
Zimmer zu verm . 23610

gut möbl . Zimmer
zu verm . 24876. 19Parterre Stock beſtehend aus

4 Näumen als Büreau ge⸗
eignet zu vermieten . 251ʃ66
Näh . Mannh . Aktienbr . 8615

flegtem Garten ꝛc., in reizender
Lage , zum Alleinbewohnen , preis⸗
wett zu verkaufen . 3628

und Maſchinenſchreiben be⸗

wandert , ſucht paſſende Stel⸗
lung per 1. Juli ev. früher .

Schäft kann durch den Un -
terzeichneten verkauft werden .

Friedrieh Bühler ,

zu kleiner Familie bei gutem
Lohn geſucht . 25164 0 19 guut möbl . Wohn⸗ u.

Eppſtein , Lameyſtr . 14 ,

9Schlafzim . an —2

Herren zu vermieten . 24875Bureaubeamter
24949

———

Näh , Heidelberg, Schlierbacher⸗
landſtraße Nr . 48 .

15 2 , 10 .

Haus
Sſtöck. mit Laden u. Ziin . ⸗ Friſches Gansfett

mit hübſcher Schrift geſucht .
Eintritt möglichſt ſofort .

Selbſtgeſchrieb . Offerte mit

Treppen .
-

Off . unter Nr . 3988 afn die

Expedition ds . Bl .
( Neckarſtr . )

l, 2 ſchöne große Zint⸗
als Bureau pk. 15.

2. Sl. , 1 2 Treppen . , rechls,
8 6, ein ſchön möbl . Zim
per 1. Juni od. ſpäter z. v.

Wohn, , in Vorort Maun⸗ ädchen aſlel Art ſuchen und

N ünitig Angabe der Gehaltsanſprüche z be Wi finden gute Stellen . Auguſt zu vermieten . 3720

zu
249910 unter Nr . 25090 an die Tücht. Weißuäherin Steenbnen Sch e — — — 175 17 4, Sk., ſchön möbl .

rten erbetei „der . 8 8 , =, . 3 Treppen . Expedition ds . Bl . erbeten . geſucht . 23 122 Zim . zu verm . 2894

an die Exped . dieſes Blattes .

In Mitte d. Stadt
Hauskauf. wild ein gut rentabl .
Haus mit groß . Laden zu kaufen
geſ. Man bittet um genaue An⸗
gabe des Kaufpr . , Hypoth . , Ren⸗
tahil . , Zim . ⸗Wohn. , Litra , Nr.

Offert . ervb. unter W. K. 3960
au die Exped . ds. Bl.

enn der Altſtadt , ſchöne Lage,
8) Zſtöck. Wohn⸗ u. Geſchäfts⸗
Faus mit 4ſtöckigem Magazin ,

Haushaltungs-Leitern
ſowieeitern aller Art verkauft

zu billigſten Preiſen . 22109

Sohreinerei Fr. Vock , J2,4
Gebrauchte , jedoch gut erhalt

Schreib maſchine
zu verkauſen . Offerten unt . No.

Ein bel den Dellkatetz u. eotl .
auch Spezereihändl , güt eingef .

Neiſender
für Naſſau , Rheinland , Weſt⸗
phalen , ev. auch Heſſen⸗Naſſau ,
Sachſen , Vayern geſ . Gefl . Off .
Unt. R. No. 25100 g. d. Exped .

Tichliger Ballechniker
ſoſort geſucht . Offert . unter Nr .

3979 Tatterſallſtr . 22 , 2. St .
eee reee eeeeeeeeen ,

Geübte
25181

Weißnäherinnen
finden dauernde Beſchäftigung .

. Klein & Söhne

E 2, 4/S .

8 15 14, 4 Tr . 3401
Ein tüchtiges Zimmer⸗

mädchen ſucht Stelle auf
1. Juni . 25162

Stellenvermittelungs⸗Bureau
Marie Jochum , P 3, 9.

Anſtändiges Mädchen
das gut kochen kann und em⸗

pfohlen wird , ſucht Stelle .

Aelt . Vermittlungs⸗Bureau

Iat

08. 65
vermieten .

83
e 2

Zimmer u Nilche .⸗
„ zu517 —

Näh . 2. Stock . 25074

Neubau H 3, Sa
Schöne heile 3 u. 4 Zim . ⸗Woh⸗
uungen mit Balkon p. 1. Sepk. ,
teilweiſe früher zu verm 3990

K 4, im .u. Küche neoſt

2. St . , ſchön
möbl . Zimmer
zu vermieten⸗

Preis 18 Mk . per Monat . 3677

' .
Götheſtraße 6

großes ſchön möblirtes Garten⸗

Parterre⸗Zimmer zu verur eee⸗

Heenel n 28,2 Tr. Iks. , 1 gut
mobl . Zimmer zu verm . gggg

Fereee 32 , 8 Tr. , einf . mbl .

20254 an die Expedition ds. Bl . je Er Ds. 475 i

1 Rothwein,
—

1 Köchinnen , Haus⸗, Allein
n Näheres 285 1

855
ſpong635 W e

wegen Wegzug extra billig zu * ücht , ſelbſtänd . Spengler ;
7 Fi9 Näheres 2 Stock . 3695 5 2

verkaufen . Paſſend für Engros⸗ sjähr , daher zw. Stärkung beſt . und Inſtallateur geſ . 809 Zimmer⸗ u. Kindermädchen werden 1 braves junges Mädchen Lauehſtr . 17 Tr. . , hübſch

Geſchäft oder Handwerker . An⸗
zühlung 15 —290000 .

Näh . unter „Paſſend “ Nr. 3949

geeignet , Fl. 55 u. 65 Pig . ,
( Gelegenheitskauß ) liefert O. O. O.

poſtlagernd Mannheim . 24895

Hüber , Beilſtraße 28 .

Ein junger Mann

geſucht u. empfohlen auf 1. Juni
u. 1. Juli , für hier u. auswärts ,
gegen hohen Lohn durch 3975b

Stellenbureau Apfel ,

aus gut . Fam . , ſucht Stelle
für Küche und Hausarbeit
auch zu Kinder . 25 8.
Melt . Vermittlungs⸗Bureau

PAK, „ 7
( Ratskeller )

4 Stock , 4 Zimmer , Badezim . ,

möbl . Zim . mit
Balkon ſofort zu verm . 3571

15 , 4. Tr . rechts .
Einf . möbl . Zimmer mit 2

durch die Exped . d. Bl .
S 2 * Magdkammer , Küche u. Zupveh. 2 0

Bensheim aſd . Bergſtraße . Gebt. Cisſchranl zü bell. ntit guter Handſchrift , zum Adreſ⸗
II 1. 127 2. Stoc Marktplag . E . Bürkel . e 4, 12 . 15 Stock , 1 Aine Küche nb 2JeI .

Nerren zu de

Pilla % emer nebſt 900600 Näh im Verlag . 25137 Mee Kindermädchen Mid en
aller Art ſuchen Zuneher pe Juli zu vern⸗ Nuprechtſtr . 18,

Meter Garten und Wein 7 Sel, ſigeſchrie be E Offerten 11. und finden gute Näheres K 1, 16. 24863 0 501 2 1 2 7

berg ( 300 edle Obſtb . ) , herrliche Enorm billig verkaufe Angabe der Gehaltsauſprüche geſucht . O 1, 12 . 3996 Stellen . 25142
— 1 0. 94

Lage , billig zu verkauſen eventl .
auch zu vermieten .

Offerten unter Nr . 24298 an
die Expedition dis . Blis .

Haden⸗Oaden. e unges , tüchtiges Mädchen

„ Villa Ilſe “ , reizend an der tungen u. eine moderne Küchen ⸗
für die Dauer der Pfälz . Ge⸗ J kügellher eſucht. 25178 1. Juli 2 Zimmer u. Küche . Off. 7, 15. Tel . 1252. mit fr Ausſ . zu verm. 88815

zichtenthaler Allee gel Landhaus , einrichtung beſonders preiswert . werbe⸗ u. Induſttie⸗Ausſtellung. Lindenhof , Nheinparkſtr. 3, I. unt . Nr. 8894 an die Exv. d. Bl Een gut möbl . Zimmer mit ſep⸗

12 Zimmer , herrl Garten , eig 3 JJ2 7 Offerten mit Photograpns F Per 1. Julff
„ — — ʃʃ . — Eing . , an beſſ. Hrn . ſof. z vrm .

5
den 39850 — Nr. 25188 Köchin⸗Geſuch. fke meinen l , Von ruhiger Familie 25 2 aàAuair K 12 . St

mönahmsweis billigen Preis von
1. Köchi 2 große oder 3 kleinere 5 1 8 117

4 e , e . Sthöne Feuſter 111J % % % ̃ ᷣ᷑ ! ! .
dur ih .

3 i Schwetzingervorſtadt od . Zubebör 17 85

Jnmob. Geſchaft,Baden⸗Baden. 10 Stück ſchöne Möbelſchreiner 82985
8 geſucht .—Off . Juli zu vernndenen. 24402

Näb
P 7. 23, part .

Seicen Senen en , Eicheuholzfenſt geſucht. Frau Folir Falx , eier 22 an
Gened e,, ,

lien⸗ , Wein⸗ u. Flaſchen⸗ ichenhe ULII kkrähmen ] K. Zeyer & Cie . Viktoriaſtraße 8, 1. Stock . Nr . 25128 an die Exped .
R 7, 35 (Friedrichsring), 1930 er 46

mit 5 2 Meter breit u. 2½ Meter hoch Möbelfabrik . Gegen hohen Lohn ein ſlelß 0 5 5 2 Nähe
155 3 0 —5 5 W 515

enring 48.

ung billig zu verkauen . nit dazu gehörigen Holzroll . De 85
für bänslt 5 65 0 urmes , 6 Treppen hoch, 2 helle 2

Offerten unter Nr . 3962 an Bpet dillig 5 Perk
— 1528 Tücht Bauſchloſſer ſof ſeſ Mädchen We e bis 2 hübſch Möbl. Zim. Zimmer u. Küche , per 1. Juli zu Schöl Höbl. Iilt . 50 deltk.

die Exped . dieſes Blattes . Näheres P 2, 4 , 1 Treppe .
8 28115 G, 4 05 Stod ungeniert , von beſſerem Herrnverm . Näheres parterre . 25063 Näh . 4 1, 8 , 3 Tr . 2487

3942 6 , 21 . 2 2 8. Stod . zu mieten geſucht . Offerten mit 2. Stod , 5 Zimt, ebtl. —.

Fertige Türen
mit FJutter u. Bekleidungen
zu verkaufen . 3964

Josef Frled , 6 3, 2 .

Gebr . Divan , Waſchkom⸗
mode , Anrichte , Zinkbade⸗
wanne , alles gut erhaln , verk .
Eichelsheimerſtr. 18, 2. St . l. 3967

eues Damen⸗Turnkoſtüm
und weißes Stoffkleid bil⸗

lig zu verkaufen . 3972
Ludwigzshafen a . Rh . ,

Sch llerſtraße 58, 2. St .

Divan , neu ,
verkauft für 30 Mark . 3984

2 , 12 , eine Treppe .

gegen bare Zahlung !
Mehrere Chiffonier , Bettſtellen ,

Divane , Büffet , Ausziehtiſche , eiſ.
Kinderbettſtellen , Herrenſchreibtiſche
Nachtſchränke ꝛc. ꝛc. , ſerner 2 ſeine
beſſere Schlafzimmereinrich⸗

Gut erhalt. Vorplatzubel
zu verkaufen . 25033

Näheres L 10 . 3 , Büreau .

JPlüſch⸗Divane zu verkaufen .
Näh . U 8, 12 part . 25113

Schün. Reitpferd,
bei Truppen gegang . , weg .

Ueberfüllung des Stalles

preiswert zu verkaufen .

Näh . bei Kutſcher des

2519

unter Nr . 25117 an die Expe⸗
dition ds. Blattes .

Geſucht per ſoſort ein mit der
Nähmaſchimen⸗u. Fahrradbranche
vertrauter

Verkäufer

Zuberläſſger Milchkutſcher
in dauerde Stellung zu bal⸗

digem Eintritt geſucht . 25171

Dampfmolkerei
Ludwigshafen à. Rh .

Hotelkutscher
ein tüchtiger , ſolider und ein
ebenſolcher 25163

Postillon
können am 1. Juni ds. Is . bei
mir eintreten .
Friedrich Reichert , Poſthalterei .

Kulſcher geſucht.

Ein williges Mädeken
für Küche u. hohen Lohn u. gute
Bebandlung auf 1. Juni gesucht .

Zu erfragen 25182
Mittelstrasse 12 , 2. Stek .

Frau Eipner , T 1, 15.

Mietgesuche.
Leute mit 1 Kind ( 11 Jahr )
ſuchen in der Oberſtadt bis

Cinanſtänd . jung. Mädchen
für häus ! . Arbeit , per 1. Juni g.
Näh . Jungbuſchſtr . 17, 2 St . W085

Nechin Zimſer⸗ , Haus⸗ und
Kindermädchen ſofort od. ſpät .

bei
— Frau Schneider ,

ontardſtr . 31, 8. Stock . 25029

Tüchtiges Mädchen
gegen hohen Lohn ſofort geſucht .

7, 20 , varterre . 24838
2 tagsüber zu einen

Müdchen Kinde geſucht. 3891
Werderſtraße 37 , part . lints .

mädchen
für Küche und Hausarbeit ſofort
geſucht ; auch Monatzmädchen .
Lux, Windeckſtr . 3, 2. St . 25102

Preisangabe unter Nr . 39ss an
die Expedition ds. Blattes .

2Zim u. K. 3 od. 4. St. ,

f
ſof. od. ſp .v. kinderl . Ehep geſ .

Off . un. Preis unt . A. 107 poſtl 580

Beſſ. Mittagstiſch
wird von jüng . Herru bel ev.
Fanulte geſucht , womöglich in
Schwetz nger⸗ oder Oſtſtadt , od.
in der Nähe des Rings . — Off⸗
u. Nr . 25165 an die Exped . ds. B.

—3 beſſere Heren in auten
Mittag⸗ u. Abendtiſch geſucht .
3098 E 5, 1, 4. Stock .

geſucht auf I. Juli ,
Wohnunz ie 4 Nul,
Mädchenzim . u. Zub, , nicht üb.

zu vermieten durch
HMebr . Simon

4 ſchöne , große Zimmer 2

u. Zubehör p. ſofort preisw .
25011 %

Hroße Wallſtadtſtr . 40 , 5. St .
mödbl. Zimmer an einen ſol .

jung . Hru. od. Frl . zu om. 937

br . Wallstaatstr . 4
2 Tr. ein gut möbl . Balkonzim .

81,14
zu vermieten .

auchs Zim. u. Zubeh .
216ʃ32165

6, 9 , 4. St. I, frdl. 3

15
6

an achtbares Frl . bill . zu v. e
m. nur

86 . 29
Zwei ſchöne 6 Zim . ⸗Wohnungen
J. und 4. Stock mit Bad und
allem Zubehör zu vermieten .

Näheres varterre . 28379

11,7
Zubehör p. 1. Juli z. v.

( Neckarſtr . ) 8. St .
ſchöne Wognung , 6
Zimmer , Küche u

3719

U 6 ,6
4. Stock , ſchöne
Wohnung, 4Zim .

92—2
3 Tr . guter Mittags⸗L U 4. 6 U. Abendliſch 2657

16 2 Trepp , hoch,M 25 12 rgenh
Mittag⸗ u. Abendtiſch . 24806
0 Anſchd 8 , 9Juntbuſchſr. 9 S
Mittag⸗ und Abendtiſch für

—2 beſſere ältere Herren . 28018

Guten bürgerlichen
rima Eisſchrank ſof. wegen 2

6 K1 2 Treppen . Preis 700 —800 Mk. u. Zubehb ofort 1 1as8 f 7

ee . 9 Regnde Heinrich fasi0 & dohn, Tücztiges, btabes Miödchen] O te e zu . 10 Jabe. 34174 Millags⸗ und Abend

Fi RBudfah Buchhalterin , Sudwigs hafen a. Mh . geſucht . W 2 oder 5 Zim . Mäheres U 5. 22. in ſeiner Fam zu je 80 u. 60 P.

5 7585 5 aer ba Kerepandent . Aetvierfräulein r „ Lameyſtraße 3. 8. Stunes⸗ zohnung ait en
A, 18 Wor Zu erſr . Seifenhaus , P 2

Berſchließb . Aufbewahrungskaſten 10 ute 27 Zub. auf 1. Juni von einer klein . Wohn. s Zim. , Külch r
ö ——

ſe d en we gege Burkal⸗Verband „Reform “ eetgeſe , ir hier a. audwirg, Salbele Monatsftan geſacht S75 en Bieenſent geſngt. M. Jie ga!, Ju berne Ge e de

Augartenſir . 48, 2, St . 4 . . 1 Freppe Stellenb . Gipper , 1 1, 18. 1 Nheindamimſtr . 10 , 1. St . ! RNäheres , , 4. St . 4411 Näheres Laden . 2750 Seckenheimerſir . 9, Skephe
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Grosser

Räumungs -
Verkauf

ANFANG

Al

Grosser

aumungs -
Verkauf

in allen Sorten Damen - und Herren - Stiefeli in elegantester Fagon.

Wird ein grosser Posten eleganter

Damen - Kostumes
(Bolero- und Jacken-Fagons)

wWelche ich in Berlin billig erstanden habe ,

s0o lange Vorrat reicht , ausverkauft . Etwaige

Abänderungen werden kostenlos vorgenommen .

FI , 10 F 1 , 10 .

51430

Marktstrasse

für die Strasse u . den Garten , nur bewährte Oualitäten
empfehlen in größter Auswahl bei billigſten Preiſen

Hill & Muüller
Gummiwarenhaus 56819

N 3 , 11 Kunststrasse Telefon 576 .
Vom Mai bis Oktober ſind unſere Lokale Sonntags geſchloſſen .

Nrrrr

Haus
Ueutsthes fabrikaf
—

Da jeden Tag neue Ware eintrifit , sind die Preise staunend billig .

Eisschränke
Josef Blum

Spezlal - Aussteuer - Geschäft für
Haus - u. Küchenbedarf .

DA , 13

Mur

95 Mark
kostet

Kampmann ' s
Wassermotor⸗

Waschmaschine
Welche durch die 5

Wasserleitung
getrieben wird ,

Wasserverbrauch
—8 Pig pro Stunde .
3 Jahre Garantie .

76615

A . Jander
E 2, 14 Planken 2, 14

gegenüber der Hauptpoſt .

Plombierzangen n. Blei ,
82615 Nummerovteure. 7

Soſtenes Angepofl
b00 Meter heſſere

Herkeuſtofe
offeriere , lauge der
Vorrat reicht , à Mk .

10

per Mtr . 21688

Rrnet WoiedAcnst eiss ,
E 1, 10 , Marktſtraße .

sbsgge
und Wäſche werden e
billig gemangt .

. 9 ,
Sächſiſche Waſchmange .

( Zeke ) Tel . 2787 .

Herm . Bazlen

Hausfrauen .
die mit ihrem bisberigen Kaffeelieferanten nicht
mehr zufrieden sind , werden gebeten , einen Probe -
einkauf zu machen in Kaiser ' s Kaffee - Geschäft
und sie werden finden , dass sie nirgends besseren
und billigeren

Kaffae
kaufen können .

＋ 2 LLKaiser ' s Kaffee - Geschäft
hat nämlich zur rechten Zeit günstig eingekauft und
ist infolgedessen in der Lage , bis auf weiteres seine

80 sehr beliebten Mischungen zu Mk. 0,80 , 0,90 , 1,00 ,
1710 , 1,20 , 1,40 , 1,60 und 1,80 , trotzdem Kaflee durch
die Steigerung am Kaffeeweltmarkte erheblieh teurer
geworden ist ,

noch zu

alten Preisen
an seine perehrliche Kundschaft abzugeben .

Naiser' s Naffee-Geschäff
Luropa' s grösster Raffee-Nösterei⸗Zetrieb .

Verkaufsfilialen in Mannheim

MUTr

Brelftestrasse , T 1, 2 Jungbuschstrasse G 4, 10

1. 5 Kunststrasse , N 4, 11

Bellstrasse , H 9, Marktstrasse , F 2, 1

Gontardstrasse 28 Mittelstrasse 35

Schwetzingerstrasse 91.

llekext in geſchmacke⸗lliten⸗Karten vollſter Ausfünrung
r . 5 . Bans ide Buchdruckerel . , m. b. B .
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